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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 
ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis 
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00- 18.00 Uhr, samstags, 
sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 22- 
26, 24837 Schleswig Tel. 04621-810-0 - Beratung, Hilfen und Informa-
tionen kostenlos, freiwillig, vertraulich
Mo - Do: 08.00 - 17.30 Uhr ; Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  Don-
nerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  
Tel.: 04636- 2520023 oder 04609-253.
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerzteverein SL-FL.de
AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag 
um 20.00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60
Infos bei Elke, Tel.: 0 46 26 – 8 61
Fachstelle Medienabhängigkeit und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
- persönliche Beratung von Betroffenen sowie deren sozialem Umfeld 
- Vermittlung / Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
- Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, 
  Gesundheits- und Bildungswesens sowie von Betrieben
- Präventionsveranstaltungen

Kontakt und weitere Informationen unter 
Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen 
in Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, 
Essstörungen, Medien und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. 
Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym. 
Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 17.30 – 18.30 Uhr
und freitags 9.00 – 10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
im Klturzentrum Alte Schule, Flensburger Straße 4, Raum 202. 
Nähere Informationen unter 04621-48610 oder
www.suchthilfezentrum-sl.de. 
Fragen in Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4,
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35,
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0
Öffnungszeiten der Kleiderkammer
Die Kleiderkammer, Am Beektal 1, Eggebek, ist jeden 2. und 4. Mittwoch 
in der Zeit von 15:00-17:00 Uhr geöffnet. Bei der Abgabe von Kleidung 
und Haushaltsgegenständen setzen Sie sich bitte vorher telefonisch mit 
Frau Corinna Grosskopf, 0176-83572914 in Verbindung. 
Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-
Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: www.tierarzt-not-
dienst-schleswig-flensburg.de
Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr
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AMT EGGEBEK
Sprechstunden der Amtsvorsteherin Ute Richter:
Termine nach Vereinbarung, Tel.: 04607-9322119
Gemeinde Eggebek
Bürgermeister Bent Petersen 
Termine nach telef. Vereinbarung, Tel.: 04609-900220 AB
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe
Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 04638-7205, jeden 1. Do. 19:00 bis 20:00 Uhr
im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung 
Sprechstunden Gemeinde Wanderup
Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 04606-272, Fax.04606-96 50 55
„Dörpshuus“ Wanderup
Di. 09:00 bis 12:00 Uhr und Do. 16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeinde Janneby
Bürgermeisterin Ute Richter, Tel.: 04607-9322119
Gemeinde Jörl
Bürgermeister Thomas Peter Kahlund, Tel.: 04607-391
Gemeinde Langstedt
Bürgermeister Ralf Ketelsen, Tel.: 0151-40379248
Gemeinde Sollerup
Bürgermeister Ingo Hansen, Tel.: 04607-642
Gemeinde Süderhackstedt
Bürgermeister Carsten Seemann, Tel.: 04607-1376
www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

SOZIALZENTRUM EGGEBEK
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr
und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 Uhr
nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen!

Mittagstisch im April
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

Do.  01.04.   Rippchen mit gestovten Bohnen, Salzkartoffeln u. Sauce (1,7)  6,- €
Fr. 02.04.  Karfreitag
Mo. 05.04. Ostermontag
Di.    06.04.  Spargelsuppe/  5,- €
   Rindergulasch mit Gemüse u. Salzkartoffeln (3,7,12) 7,- €
Mi .   07.04.  Pute -kalt- mit Remouladensauce, Bratkartoffeln  6,- €
   u. Salat (3,7,11,12)
Do.  08.04.   Kohlroulade mit Salzkartoffeln u. Specksauce (1,3,7,11)  6,- €
Fr.   09.04.   Scholle „Finkenwerder“ mit Salzkartoffeln u. Gurkensalat (1,4)  7,- €
Mo.   12.04.   Zigeunerschnitzel mit Reis oder Kartoffeln u. Salat (1,3) 6,- €
Di.  13.04.  Gulaschsuppe / 5,- €
    Hack im Blätterteig mit gestovten Erbsen u. Wurzeln (1,3,7) 6,- €
Mi.   14.04.  Spargel mit Sauce Hollandaise, ger. Schinken 9,- €
   u. Salzkartoffeln (3,7,11)
Do.   15.04.  Haxe mit Sauerkraut u. Püree (7,11,12) 6,- €
Fr.    16.04.  Lachssteak mit Salzkartoffeln, Dillsauce 7,- €
   u. gemischten Salat (4,7)
Mo. 19.04.   Frikadelle mit gestovten Bohnen, Salzkartoffeln u. Sauce (1,3,7) 6,- €
Di.    20.04.  Tomatensauce / 5,- €
    Kartoffelpuffer mit Apfelmus (1,3) 5,- €
Mi.    21.04.  Bauernfrühstück mit Schinken u. Gurke (3,7,11)  6,- €
Do.   22.04.  Rinderleber mit Zwiebeln, Apfelmus u. Püree (1,7)   6,- €
Fr.    23.04.  Fischteller mit Remoulade, Bratkartoffeln u. Gurkensalat (1,3,4) 7,- €
Mo.  26.04.  Schnitzel mit Bratkartoffeln u. Farmersalat (1,3) 6,- €
Di.    27.04.  Kartoffelsuppe / 5,- €
    Pfannkuchen mit Apfelmus (1,3,7) 5,- €
Mi.    28.04.  ½ Hähnchen mit Kartoffelsalat u. gemischten Salat (3,7)  6,- €
Do .  29.04.  Rinderroulade mit Rotkohl, Salzkartoffeln u. Sauce (12)   7,- €
Fr. 30.04.  Matjes „Hausfrauen Art“ mit Bratkartoffeln u. Salat (4) 7,- €
   Folgen sie uns auf Instagram & Facebook
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Diese Zutaten werden benötigt:

Guten Appetit

Blumenkohl mit Hacksoße

1. Blumenkohl in Röschen teilen, in leicht gesalzenem Wasser kochen und abgießen.
2. Das Hackfleisch mit kleingeschnittenen Zwiebeln braten und  mit Salz, Pfeffer und Paprika würzen.
    Kräuter und Tomatenmark zugeben, mit der Brühe auffüllen und gut durchrühren.
3. In eine Auflaufform geben, Blumenkohl darüber verteilen und mit geraspeltem Käse bestreuen.
    Butterflocken darauf setzen.
4. Im vorgeheizten Backofen bei 180°  ca. 15 bis 20 Minuten überbacken.  

Tomatenmark
750 Gramm2 Zwiebeln 2 Eßlö�el1 Blumenkohl Gerapelter

Käse

Es wird langsam wärmer, die Natur erwacht. Höchste 
Zeit, den ersten Blumenkohl des Jahres zu genießen. 

Blumenkohl
mit Hacksosse

Ich wünsche euch ein schönes Osterfest.
Bleibt gesund!Eure Ilse Pollmann

WENN JEDER VOR SEINER EIGENEN TÜR FEGEN 
WÜRDE, WÄRE  DIE STRAßE IMMER SAUBER!
CHINESISCHES SPRICHWORT

REZEPT
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NEU BEI UNS: DIE MOBILE 
SAATGUT BIBLIOTHEK
Die Fahrbücherei 6 im Kreis Schleswig-Flens-
burg bietet ihren Leserinnen und Lesern jetzt 
mit der Mobilen Saatgut Bibliothek die Mög-

lichkeit, Saatgut alter Gemüsesorten (Erbsen, 
Bohnen, Radieschen, Tomaten) im Bücherbus 
auszuleihen, im Frühjahr auszubringen und im 
Optimalfall im Herbst nach erfolgreicher Ern-
te selbst gezogenes Saatgut für das kommende 
Jahr wieder zurück zu geben. Dieses Projekt 
findet in Kooperation mit VEN Verein zur Er-
haltung der Nutzpflanzenvielfalt e. V. und Bin-

go! Die Umweltlotterie statt. Natürlich gibt es 
auch die passende Anleitung und Lektüre zum 
Thema im Bücherbus. Wir freuen uns über 
dieses wichtige Projekt. Bei Fragen wenden Sie 
sich gerne an uns oder besuchen die Homepage 
www.mobilesaatgutbibliothek.de.
Ihr Team der Fahrbücherei 6

FAHRBÜCHEREI 

Eggebek  		  08.04.2021	 Donnerstag          
Hauptstraße 34, Grundschule		  10:05 – 10:25 Uhr
Am Beektal 1, Naturkindergarten		  10:30 – 10.50 Uhr
Norderstraße 17				    10:55 – 11:15 Uhr
Berliner Straße 10, Kindergarten		  11:20 – 11:40 Uhr
Hauptstraße 34, Grundschule		  16:00 – 16:20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35			   16:25 – 16:50 Uhr
Dammblöcke 16, Ecke Moorweg 		  16:55 – 17:25 Uhr
Norderstraße 17 				    17.30 – 17.50 Uhr

Janneby 		  23.04.2021	 Freitag                   
Eggebeker Weg 9, Hof Thordsen		  11:50 – 12.05 Uhr
Dorfstraße15, Gasthaus			   15:15 – 15:30 Uhr

Jerrishoe 		  23.04.2021       	 Freitag                    
Norderreihe 15 				    11:25 – 11:35 Uhr
Norderholzweg 1, Jugendzentrum 		  15:45 – 16:15 Uhr

Jörl			   12.04.2021    	 Montag                  
Kleinjörl/Schulstraße 4, Grundschule		  11:45 – 12:15 Uhr
Kätnerweg 11				    12:25 – 12:40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck			   13:35 – 13:45 Uhr
Rimmelsberg/Paulsgaber Weg 9		  13:55 – 14:15 Uhr

Hauptstraße 39 A				   14:20 – 14:40 Uhr
Kleinjörl/Schulstraße 4, Grundschule 		 15:15 – 15:40 Uhr

Langstedt		  08.04.2021	 Donnerstag          
Ulmenallee 11, Kindergarten         		  09:50 – 10:00 Uhr
Keelbeker Weg, Ecke Langacker                  	 15:40 – 15:55 Uhr

Sollerup		  12.04.2021 	 Montag	                
Dorfstraße 11, Landgasthaus                     	 10:55 – 11:15 Uhr
Dorfstraße 11, Landgasthaus                   	 15:50 – 16:15 Uhr

Süderhackstedt		  12.04.2021	 Montag	                
Dorfstraße 10				    11:25 – 11:40 Uhr
Hauptstraße 5 				    14:50 – 15:10 Uhr

Wanderup		  06.04.2021	 Dienstag	               
Tarper Straße 19, Schule			   11:15 – 11:45 Uhr
An der Linnau 2, Seniorenheim		  11:50 – 12:30 Uhr
An der Linnau 2, Seniorenheim		  13:15 – 14:00 Uhr 

Wanderup		  07.04.2021	 Mittwoch               
Süderweg 15,Kindergarten			   10:00 – 10:15 Uhr
Kamplanger Weg 14			   16:50 – 17:35 Uhr

Wanderup		  12.04.2021	 Mittwoch               
An der Linnau 2, Seniorenheim		  16:05 – 16:55 Uhr

Jerrishoer Str.6
24963 Tarp

0 46 38 / 21 39 89

Treenering 56
24852 Eggebek
0 46 09 / 3 51

Wir wünschen unseren 
Kunden ein frohes Osterfest. 

Bleiben Sie gesund.  
Maike Belkin & Team
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FREIWILLIGES SOZIALES JAHR 

Das Amt Eggebek bietet zum 01. August 2021 Stellen für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr an.

1.	 Zwei Stellen im Bereich der Schulsozialarbeit an 
	 der Eichenbachschule Eggebek-Jörl mit den 
	 Schwerpunkten:
•	 Mitarbeit bei der Frühbetreuung
•	 Mitarbeit bei Hausaufgabenbetreuung
•	 Mitarbeit bei der Mittagsbetreuung 
•	 Mitarbeit im Bereich der offenen Ganztagsschule
•	 Mitwirkung bei der Schulsozialarbeit

Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben, wenden Sie Sich bitte bis 
zum 20.04.2021 an:
Amt Eggebek, Der Amtsdirektor, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Petersen unter der Telefon Nr. 04609-
900-208 zur Verfügung. Für inhaltliche Fragen steht Ihnen Frau Cie-
plin-Malü in der Zeit von 10.00 Uhr bis 14:00 Uhr unter der Tel. Nr. 
04609-9526155 zur Verfügung.

2.	 Eine Stelle im Bereich in der KiTa Jörl mit den
	 Aufgabenschwerpunkten
•	 Mitarbeit in der Gruppenarbeit
•	 Mitarbeit bei Aktionen und Projekten
•	 Mithilfe bei den Mahlzeiten

Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben, wenden Sie sich bitte bis 
zum 20.04.2021 an:
Amt Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. Für Auskünfte steht Ihnen 
Frau Petersen unter der Tel. Nr. 04609-900-208 zur Verfügung. Für in-
haltliche Fragen wenden Sie sich bitte an die KiTa Leiterin Frau Jessica 
Sauer, Tel. 04607-1355.

3.	 Eine Stelle im Bereich der KiTa Langstedt 
	 mit den Aufgabenschwerpunkten
•	 Mitarbeit in der Gruppenarbeit
•	 Mitarbeit bei Aktionen und Projekten
•	 Mithilfe bei den Mahlzeiten

Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben, wenden Sie sich bitte bis 
zum 20.04.2021 an:
Amt Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. Für Auskünfte steht Ihnen 
Frau Petersen unter der Tel.Nr. 04609-900-208 zur Verfügung. Für in-
haltliche Fragen wenden Sie sich bitte an die KiTa Leiterin Frau Nicole 
Otto, Tel. 04609-5292  

4.	 Zwei Stellen im Bereich der KiTa Eggebek 
	 mit den Aufgabenschwerpunkten:
•	 Mitarbeit im Bereich der Kindertagesstätte Eggebek
•	 Mitarbeit bei Aktionen und Projekten
•	 Mithilfe bei den Mahlzeiten

Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben, wenden Sie sich bitte bis 
zum 20.04.2021 an:
Amt Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. Für Auskünfte steht Ihnen 
Frau Petersen unter der Tel. Nr. 04609-900-208 zur Verfügung. Für in-
haltliche Fragen wenden Sie sich bitte an die KiTa-Leiterin Frau Heidi 
Lauing, Tel. 040609-358

5.	 Die Gemeinde Wanderup bietet eine FSJ-Stelle 
	 im Bereich der OGS/Jugendarbeit mit den 
	 Aufgabeschwerpunkten an:  
•	 Unterstützung im Bereich der OGS
•	 Mitarbeit bei Aktionen und Projekten
•	 Mithilfe bei den Mahlzeiten
•	 Unterstützung im Bereich der Jugendarbeit

Für diese Stelle wenden Sie sich bitte an die Bürgermeisterin der Ge-
meinde Wanderup, Frau Ulrike Carstens, während der Bürozeiten un-
ter der Tel. Nr. 0175-5231779. Für fachliche Auskünfte steht Ihnen der 
Leiter der OGS, Uwe Holthusen unter der Tel. Nr. 04606-9652810 zur 
Verfügung. Bewerbungen für die OGS/Jugendarbeit Wanderup richten 
Sie bitte direkt bis zum 20.04.2021 an die Gemeinde Wanderup, Flens-
burger Str. 9, 24997 Wanderup. 

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen für 
alle sechs Stellen richten Sie bitte bis zum 20.04.2021 an:  
Amt Eggebek, Der Amtsdirektor, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. 
Bitte teilen Sie mit, an welcher der Stellen Sie interessiert sind. 

BISHER VERÖFFENTLICHT

Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes Eggebek und der amtsange-
hörigen Gemeinden wurde vom  12.02.2021 bis 12.03.2021 im amt-
lichen Mitteilungsblatt des Amtes Eggebek nachstehendes rechts-
kräftig veröffentlicht:

12.02.2021	 Nr. 5		  S. 28		
Öffentliche Zustellung gem. § 155 des Verwaltungsgesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein (Landesverwaltungsgesetz – LVwG –)

				    S. 29		
Öffentliche Zustellung gem. § 155 des Verwaltungsgesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein (Landesverwaltungsgesetz – LVwG –)

05.03.2021	 Nr. 7		  S. 32		
Öffentliche Zustellung gem. § 155 des Verwaltungsgesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein (Landesverwaltungsgesetz – LVwG –)

DAS BÜRGERBÜRO INFORMIERT: 

Was brauche ich bei der Beantragung eines neuen 
Ausweisdokumentes?

Egal ob Personalausweis, Reisepass oder Kinderreisepass, folgende 
Dokumente sind für die Beantragung erforderlich:
•	 das bisherige Ausweisdokument 
•	 Geburts-, Abstammungs- oder Heiratsurkunde 
•	 ein biometrisches Lichtbild (nicht älter als ½ Jahr)
•	 bei minderjährigen Kinder Unterschrift aller gesetzlichen 
	 Vertreter

Die Bezahlung erfolgt bereits bei Antragstellung.
Die Gebührensätze betragen: 
•	 für einen Personalausweis (über 24 Jahre) : 	 37,00 €
•	 für einen Personalausweis (unter 24 Jahre): 	 22,80 €
•	 für einen vorläufigen Personalausweis: 	 10,00 €
•	 für einen Reisepass (über 24 Jahre):		  60,00 €
•	 für einen Reisepass (unter 24 Jahre):		  37,50 €
•	 für einen Kinderreisepass: 			   13,00 €

Die Gebühr kann bar oder per EC-Cash entrichtet werden.
Für Fragen steht Ihnen Frau Ringe als Ansprechpartnerin unter der 
Telefonnummer  04609-900-104 gerne zur Verfügung.

FUNDBÜRO
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fundsachen gemeldet:

-	 1 Autoschlüssel (Ersatzschlüssel)
-	 1 Haustürschlüssel mit Figuren

Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von Fundsachen rich-
tet sich nach den §§ 965 ff. BGB.
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HILFE- UND UNTERSTÜTZUNGSANGEBOT ZUR CORONA SCHUTZIMPFUNG

Vorausschauend und 
erahnend mit welchen 
Problematiken ältere 
Menschen bei der Ver-
einbarung von Impf-
terminen konfrontiert 
werden, startete das 
Amt Eggebek diese In-
itiative.

Schon Ende Januar diesen Jahres wurden alle 
über 80 jährigen Bürgerinnen und Bürger unse-
res Amtes persönlich angeschrieben und auf die 
angebotene Hilfestellung aufmerksam gemacht.

Seither erreichten unsere Bürgernetzwerkerin-
nen Silke Hünefeld und Ute Richter eine Viel-
zahl von Anfragen. 
Neben der Beantwortung allgemeiner Fragen 
zum Impfvorgehen, welches durch das Land 
Schleswig-Holstein geregelt ist, konnten viele 
Impftermine in den umliegenden Impfzentren 
vereinbart werden.
Bei Bedarf kann gleichzeitig auch die Frage 
der Mobilität zum Impftermin geklärt werden. 
Dank der ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer aus allen Gemeinden unseres Amtes besteht 
ein dementsprechender Fahrdienst, den wir in 

Notsituationen vermitteln können. Dafür gilt 
schon jetzt allen Beteiligten unser sehr beson-
derer Dank.
Viele unserer Seniorinnen und Senioren konn-
te schon geimpft werden, manchen steht der 
Termin kurz bevor und allen, die noch geimpft 
werden möchten, dabei aber Unterstützung 
brauchen, helfen wir sehr gern. 
Wenden Sie sich gern auch weiterhin telefo-
nisch an uns unter: 
04609-900206 oder 04607-9322119 

WIR GRATULIEREN
GEBURTSTAGE IM 
APRIL 2021 
Geburtstage in der Zeit
vom 01.04. bis 05.05.

Gemeinde Eggebek	  
Jutta Czwalinna		  13.04.43
Erika Schraps		  18.04.43
Angelika Bartel		  23.04.46
Jürgen Jürgensen		  29.04.31
Christine Prühs		  04.05.37
Heinz Voß		  05.05.40

Gemeinde Janneby
Hans August Albertsen	 25.04.43
Anna Matthiesen		  03.05.39

Gemeinde Jerrishoe
Hannelene Hansen	 20.04.33
Hans-Werner Greve	 30.04.36

Gemeinde Jörl
Margrit Jessen		  10.04.42
Rudolf Neumann		  14.04.43

Gemeinde Langstedt
Peter Thomsen		  22.04.34
Annemarie Clausen	 23.04.34

Gemeinde Sollerup	  
Anke Greve		  23.04.44

Gemeinde Süderhackstedt
Christiane Schmidt	 10.04.28
Anneliese Sucker		  27.04.28
Hildegard Reichenberg	 02.05.41

Gemeinde Wanderup	  
Ernst Matthiesen		  04.04.45
Dietrich Hoerner		  05.04.40
Ina Christiansen		  06.04.40
Klaus Andresen		  11.04.29
Elke Andresen		  14.04.46
Jes Hansen		  20.04.35

Harald Müller		  24.04.44
Brunhilde Hansen	 01.05.41
Heinz Hansen		  04.05.40

EHEJUBILÄUM

Goldene Hochzeit:
Renate und Hans Otto Pablotzki, Eggebek, 
begehen am 02.04.2021 ihren 50. Hochzeits-
tag.

Diamantene Hochzeit:
Theodora und Peter Thomsen, Langstedt, 
begehen am 14.04.2021 
ihren 60. Hochzeitstag.

Frieda und Karl-Heinz Schütt, Janneby, be-
gehen am 18.04.2021 ihren 60. Hochzeits-
tag.

Herausgeber und Redaktion 
gratulieren herzlich !

SITZUNGEN:

Gemeinde Sollerup: Gemeindevertretersitzung 
Do., 22.04.2021	 20:00 Uhr

STANDESAMT

Sterbefälle:

06.02.2021	 Anna Jensen, Jörl, 86 Jahre

09.02.2021	 Resi Magnusson, Wanderup, 95 Jahre

10.02.2021	 Katherine Petersen, Sollerup, 85 Jahre

18.02.2021	 Käthe Reinke, Eggebek, 99 Jahre

23.02.2021	 Ernst Lorenzen, Jerrishoe, 81 Jahre

25.02.2021	 Christel Fritsch, Eggebek, 75 Jahre

25.02.2021	 Klaus Heinrich Clausen, Jörl, 87 Jahre

25.02.2021	 Günther Mönk, Wanderup, 86 Jahre

28.02.2021	 Annemarie Persecke, Langstedt, 86 Jahre

06.03.2021	 Doris Zwanziger, Wanderup, 73 Jahre

DEIN HAUS. DEIN STROM. 
DEINE WÄRME.

STROMRECHNUNG NULL. 
DANK SONNENSTROM 
IN MEINEM HAUS

STROMRECHNUNG NULL. 
DANK SONNENSTROM 
IN MEINEM HAUS

Wärmepumpen

Lüftung

Pelletheizung

Stromspeicher

Photovoltaik

DEIN HANDWERKSBETRIEBPLUS 
AUS SCHLESWIG

Tel. 04621 9518-200 · www.stn.sh
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FLÜCHTLINGSHELFER GESUCHT

Auch heute noch suchen 
viele Menschen Schutz 

in unseren Gemein-
den. Laufend, von 
der Pandemie un-
berührt, nimmt die 
Amtsver wa ltung 
mit ihren acht Ge-

meinden Asylsuchen-
de auf und gibt den An-

stoß zu einer gelingenden 
Integration. Doch dieses gestaltet sich für die 
Geflüchteten als eine große Herausforderung. 
Die vorhandene Sprachbarriere, weite Wege zu 
Fachärzten und Behörden, fehlende Ortskennt-

nisse oder auch nur die ungewohnten Verwal-
tungsstrukturen sind nur einige der vor ihnen 
liegenden Probleme.
Um diesen Personen den Einstieg zu erleich-
tern, ist es wichtig, ihnen Hilfe anbieten zu kön-
nen. Diese wird in unserem Amtsgebiet durch 
Freiwillige, so genannte Flüchtlingslotsen, und 
durch das Ordnungsamt wahrgenommen. Die 
Aufgaben der „Lotsen“ sind hierbei nicht defi-
niert und je nach Hilfebedürftigkeit der Asyl-
bewerber/Kapazitäten der Helfenden unter-
schiedlich. Ziel ist es, eine erste Hilfestellung zu 
leisten und die notwendige Handlungsfähigkeit 
zu vermitteln.
Um weiterhin eine gelingende Integration zu 

gewährleisten, werden laufend engagierte Hel-
fer gesucht. Interessierte Bürger, die sich gerne 
ehrenamtlich betätigen möchten, sind herzlich 
eingeladen.
Alle notwendigen Informationen bekommen 
Sie im Ordnungsamt der Amtsverwaltung Eg-
gebek. Melden Sie sich gerne telefonisch bei 
Frau Ludwigsen unter 04609 900 117 oder per 
Mail an ordnungsamt@amt-eggebek.de.

Amt Eggebek 
Der Amtsdirektor
Ordnungsverwaltung

VERANSTALTUNGEN IM APRIL

Gemeinden Eggebek / Langstedt
So.,	 04.04.		  06:00 Uhr		
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Gottesdienst am Ostermorgen,
St. Katharinenkirche Kleinjörl mit anschließendem Osterfrühstück
Mi.,	 07.04.		  ab 15:00 Uhr		
DRK Eggebek, Blutspenden, Turnhalle der Eichenbachschule
Mi.,	 14.04.		  16:00-19:30 Uhr	
DRK Bollingstedt-Langstedt, Blutspenden, Raum der Begegnung und 
Mehrzweckhalle Bollingstedt
Do.,	 22.04.		  19:30 Uhr		
Schützengilde Langstedt, Jahreshauptversammlung, Gasthaus Langstedt
So.,	 25.04.		  10:00 Uhr		
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Konfirmation, St. Petrus-Kirche Eggebek
Mo.,	 03.05.		  15:00 Uhr		
DRK Bollingstedt-Langstedt, Vorstandssitzung, Bürgerhaus Langstedt

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Sa.,	 03.04.		  18:00 Uhr		
Freiwillige Feuerwehr Jörl, Osterfeuer, Feuerwehrgerätehaus Großjörl
Mi.,	 07.04.		  15:00-17:00 Uhr	
DRK, Klönschnacknachmittag, MarktTreff Kleinjörl
Do.,	 15.04.		  15:00-18:00 Uhr	
DRK, Kartenspielen, MarktTreff Kleinjörl
Mi.,	 21.04.		  19:30 Uhr		
Jörler Runde, Stammtisch, MarktTreff Kleinjörl

Do.,	 22.04.		  20:00 Uhr		
Gemeinde Sollerup, Gemeindevertretersitzung, Landgasthof Sollerup
So.,	 02.05.		  10:00 Uhr		
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Konfirmation,
St. Katharinen-Kirche Kleinjörl
Mo.,	 03.05.		  14:30-17:30 Uhr	
DRK, Kartenspielen, Feuerwehrwehrgerätehaus Janneby/Süderhackstedt
Mi.,	 05.05.		  13:30 Uhr		
Landfrauenverein, Besuch der Hofmolkerei Johannsen in Meyn
Mi.,	 05.05.		  15:00-17:00 Uhr	
DRK, Klönschnacknachmittag, MarktTreff Kleinjörl

Gemeinde Wanderup
So.,	 04.04.		  10:00 Uhr		
Kirche, Oster-Familiengottesdienst
Mi.,	 14.04.		  14:00 Uhr		
SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi.,	 28.04.		  14:00 Uhr		
SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Sa.,	 01.05.		  10:00 Uhr		
Kirche, Gottesdienst im Festzelt
Sa.,	 01.05.		  10:00 Uhr		
Wirtschaftsverein, Maibaumfest, Dörpsplatz
So.,	 02.05.					   
Tennisclub, Clubmeisterschaft
Di.,	 04.05.		  15:00 Uhr		
JUZ, Dorfrallye
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AUS DER REGION

WWW.KAUFBEIMLANDWIRTEN.DE
Rathausstr. 5 · 24960 Glücksburg · Tel.: 04631 - 24 77 · Mail: info@kaufbeimlandwirten.de

bewusster Fleisch genießen

Schweinefleisch
Steaks/Schnitzel/Gulasch/Hackfleisch & mehr
im Paket ab 3Kg für 39,95 €

Kaufen Sie Fleisch von

Landwirten aus Ihrer Region. 

Rindfleisch
Steaks/Rouladen/Braten/Hackfleisch & mehr
im Paket ab 3Kg für 49,95 €

Lieferung bis vor die Haustür möglich

Buchbar im Webshop 
www.KaufbeimLandwirten.de

oder telefonisch unter
04631/24 77

„DIGITALE REGION SCHLESWIG-FLENSBURG“ – WIR ENTWICKELN SELBST!

Aktuell fließen überall Fördermittel zum Thema 
„Digitalisierung“ – in Bund wie Land. Der Kreis 
Schleswig-Flensburg hat erfolgreich Landesför-
dermittel für die Erstellung einer kreisweiten 
„Digitalstrategie“ unter breiter Bürgerbeteili-
gung eingeworben. Warum das? Weil man die-
ses Thema am besten gemeinsam und vor Ort 
angeht! 

Zum Hintergrund: Mittlerweile ist viel Glas-
faser im Kreisgebiet verlegt. Und 5G wird als 
neuer Standard für mobile Übertragungstech-
nologien etabliert. Mittlerweile hält der Begriff 
„smart“ also auch im ländlichen Raum Einzug. 
„Smart“ übersetzt zu „plietsch“ heißt für uns: 
vernetzter, effizienter, nutzerfreundlicher und 
am tatsächlichen Bedarf vor Ort ausgerichtet. 
Auch ohne Corona ist unsere Gesellschaft mo-
mentan an der Schwelle zur Nutzung vieler neu-
artiger Technologien – während diese in Skan-
dinavien und dem Baltikum schon seit vielen 
Jahren den Alltag prägen. 
Auch bei uns gibt es Bedarfe, die regional gelöst 
sein wollen. Haben Sie schon eine Aufgabe im 
Kopf, die Sie gerne einem digitalen Gerät über-
lassen würden? Dann gibt es für jede/n jetzt die 
Möglichkeit, die eigenen digitalen Ideen in den 
Strategieprozess des Kreises einzubringen: 
www.alles-plietsch-vernetzt.de heißt dafür die 
neue Website des Kreises. 

Über diese Plattform: 
-	 werden alle Projektvorschläge, 
	 Wünsche und Anregungen zur 
	 Digitalisierung gesammelt, 

-	 finden regelmäßig neue Umfragen 
	 und kurze Abfragen zu Themen wie 
	 Mobilität, Gesundheit, 
	 Nahversorgung, Bildung etc. statt,
-	 werden laufend bestehende und sich 
	 entwickelnde Projekte vorgestellt, 
-	 können Sie sich generell mit 
	 dem Thema Digitalisierung 
	 vertraut machen. 

Wir inspirieren uns hier mit unseren Ideen 
gegenseitig und holen Wissen von außen dazu. 
Jede/r – egal welchen Alters – findet so die rich-
tige Form für die eigene Beteiligung. 
Neben der Vielzahl der schon existierenden 
Beispiele gibt es Unmengen an denkbaren digi-
talen Diensten mit regionaler Bedeutung. Die-
se schlummern vielfach in den Köpfen unserer 
Nachbarinnen und Freunde, der Friseurin von 
nebenan, beim Handwerker um die Ecke, der 

Unternehmerin im Büro oder dem Sportler auf 
dem Waldweg. Machen Sie mit! Lassen Sie uns 
teilhaben an Ihren naheliegenden oder ausge-
fallensten Ideen. 
Alle Vorschläge sind willkommen, erzeugen 
Geistesblitze oder finden Gleichgesinnte und 
machen so die entstehende Digitalstrategie 
des Kreises und die daraus entstehenden Um-
setzungsprojekte vor Ort stärker. Die „Digitale 
Region Schleswig-Flensburg“ ist im Werden – 
mit Ihrer Hilfe und nach Ihrem Bedarf! Seien 
Sie dabei, machen Sie mit!
Für Rückfragen steht Ihnen im Kreishaus das 
Projektteam im Sachgebiet Regionalentwick-
lung zur Verfügung. Besuchen Sie uns auf der 
Website www.alles-plietsch-vernetzt.de oder 
schreiben Sie uns an digitalstrategie@schles-
wig-flensburg.de. 

Wer möchte nicht möglichst lange selbstständig 
und selbstbestimmend in gewohnter Umge-
bung wohnen bleiben? Die meisten Menschen 
wünschen sich das. 
Im Kreis Schleswig-Flensburg gibt es nun seit 
einigen Monaten einen Pflegestützpunkt, wo 
Hilfesuchende und Angehörige Unterstützung 

und Beratung rund um das Thema Pflege erhal-
ten. Die Beratung ist individuell, unabhängig 
und kostenfrei.
Der Pflegestützpunkt gibt u.a. Informationen 
über die häusliche und ambulante Pflege, über 
die Tages- und Kurzzeitpflege sowie auch über 
die vollstationäre Pflege. Auch bietet der Pflege-
stützpunkt eine Reihe von Unterstützungsan-
geboten an, wie z.B. bei der Antragstellung auf 
Leistungen aus der Pflegeversicherung. 
Das Team vermittelt Kontakte zu Ehrenamt-
lichen oder Angehörigengruppen und hat ein 
offenes Ohr für die Sorgen und Probleme von 
Hilfesuchenden und deren Angehörigen. 

Kontakt:			 
Pflegestützpunkt				  
Flensburger Str. 7 (Eingang Windallee)		
24837 Schleswig				  
Tel.: 04621-87-800			 
E-Mail:
pflegestuetzpunkt@schleswig-flensburg.de
Internet: www.schleswig-flensburg.de	

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag
jeweils 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags zusätzlich
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
mittwochs geschlossen
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Vorschau - Veranstaltungshinweis für den Monat Mai
Der Förderverein Mittlere Treene e.V. lädt im Rahmen des landeswei-
ten Aktionsmonats „Naturerlebnis der heimischen Tier- und Pflanzen-
welt“ ein:

WIESEN, WASSER UND WEISSSTÖRCHE 
MIT DEM DRAHTESEL RUND UM HOLLING-
STEDT
Entspannte vierstündige Fahrradtour (Streckenlänge ca. 25 km) durch die 
ausgedehnten Niederungsgebiete der Treene und ihrer Nebengewässer. 
Haltestellen bieten Zeit für spannende Naturentdeckungen am Weges-
rand und für unterhaltsame Erläuterungen zur Natur und Kultur dieser 
reizvollen Landschaft. Ein gemeinsames Picknick stärkt für die Weiter-
fahrt.

Termin: Sonntag, 2. Mai 2021, 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Leitung: Diplom-Biologin/Umweltpädagogin Andrea Thomes 
Treffpunkt: Parkplatz der Kindertagesstätte „Hollerbü“ 
(ehemals Grundschule Hollingstedt), Nedderend 1, 24876 Hollingstedt, 
weitere Parkmöglichkeit direkt gegenüber bei
„De lütte Loden“, Osterende 1 
Mitbringen: Mundschutz, verkehrstaugliches Fahrrad, Sitzunterlage, 
kleines Picknick, Regenzeug, ggf. Fernglas
Anmeldung zwingend erforderlich bei:  
Herrn Buss, vhs@amt-arensharde.de, Tel.: 04626-9624 
Bitte beachten Sie die aktuellen Schutzbestimmungen gegen Covid-19 und 
informieren Sie sich über die aktuelle Tagespresse oder erkunden sich bei der 
vhs des Amtes Arensharde, ob die Veranstaltung stattfinden darf! 

DER NATURSCHUTZVEREIN OBERE TREENELANDSCHAFT E.V. 
LÄDT FAMILIEN IN DEN OSTERFERIEN ZU EINER FERIENVER-
ANSTALTUNG EIN:
ALLE VÖGEL SIND SCHON DA!? 
ALS VOGELFORSCHERIN/VOGELFORSCHER UNTERWEGS!
Papagei, Pinguin und Wellensittich kennt jeder! Wer aber weiß die Na-
men der Vögel, die singend, pfeifend und zwitschernd oft ganz dicht in 
unserer Nähe leben? Dabei ist es kinderleicht, Amsel, Drossel, Fink und 
Star am Gefieder oder mit etwas Übung am Gesang zu erkennen! 
Warum zwitschern die Vögel im Frühling besonders laut? Wie findet die 
Vogelfrau ihren Vogelmann? Wie baut man ein Vogelnest und was fressen 
die Jungvögel am liebsten? Mit Spiel und Spaß werden wir Antworten auf 
diese spannenden Fragen finden und sie zum Schluss wie die Spatzen von 
den Dächern pfeifen! 
Gemeinsam bauen wir einen Nistkasten, der in den Fröruper Bergen oder 
im eigenen Garten Vogelkindern ein neues Zuhause geben kann.

Datum/Uhrzeit:	 Samstag, den 17. April, 10:00 bis max. 15:00 Uhr

Treffpunkt: 	 Büro des Naturschutzvereins Obere Treenelandschaft e.V.,	
		  Großsolter Weg 2a, 24988 Oeversee

Veranstalterin: 	 Umweltpädagogin/Biologin Andrea Thomes im 
		  Auftrag des Naturschutzvereins 
		  Obere Treenelandschaft e.V.

Nur mit Anmeldung unter Telefon: 
04602-411 89 02, E-Mail: a.thomes@web.de

Anmeldefrist: 	 bis Donnerstag, 15. April, 12 Uhr

Wer darf mitmachen? 	 Familien mit Kindern ab 8 Jahre

Kosten: 		  keine, außer ggf. Kostenerstattung des Nistkastens 

Mitzubringen: 	 Hammer, Kneifzange, Getränk, Mittagspicknick, 
		  Mundschutz, ggf. Fernglas und Regenzeug

Sonstiges: 	 Bitte warm anziehen, da wir die Nistkästen im 
		  Freien zusammenbauen werden

Das machen wir: 
•  Wir lernen unsere Vögel an Hand von Bildern und Präparaten kennen.
•  Wir gehen draußen auf Vogelpirsch, wir werden Vögel entdecken 
    und genau beobachten.

•  Wir lernen, draußen die Vogelarten am Gefieder 
    und am Gesang zu unterscheiden.
•  Wir erfahren über Spiele und kleine Aktionen, wie unsere Vögel leben, 
    z. B. was sie gerne fressen und wie sie ein richtig gutes Nest bauen.
•  Wir wollen unseren Vögeln helfen! Wir sammeln Tipps für ein 
    Vogelparadies in unserem eigenen Garten.
•   Jeder Vogelforscher und jede Vogelforscherin darf einen eigenen 
    Nistkasten bauen und gegen Kostenerstattung (max. 8 €) mit nach 
    Hause nehmen.
Bitte beachten Sie die aktuellen Schutzbestimmungen gegen Covid-19 
und informieren Sie sich über unsere Homepage www.oberetreeneland-
schaft.de, ob die Veranstaltung stattfinden darf! 

Abb. aus „Die Hamsterkiste“, Finken-Verlag, Oberursel, 1965

Persönliche und individuelle Beratung & Qualität zu fairen Preisen

Tel.: 04631 - 22 26 
Birklück 1 · 24999 Wees 
ihr@steinspezi.de · www.steinspezi.de  

Steinmetzbetrieb André Lawerenz
Garten- und Landschaftsbau 
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DIE ABFALLWIRTSCHAFT SCHLESWIG-FLENSBURG (ASF) BERICHTET:
WENIGER STÖRSTOFFE IM BIOABFALL MIT #WIRFUERBIO 

Seit 2018 kämpft die 
ASF gemeinsam mit 
anderen kommuna-
len Abfallwirtschafts-
betrieben gegen Stör-
stoffe in der Biotonne 
– allen voran Plastik. 

Abfall und insbesondere Bioabfall ist ein 
Wertstoff, der für die Erreichung unserer 
Klimaziele eine wichtige Rolle spielt. Die 
ASF setzt sich für die volle Nutzung des Po-
tenzials von Bioabfällen und die Erzeugung 
von Energie und Kompost ein. Die Haupt-
botschaft: Kein Plastik in die Biotonne.

Bioabfallanalysen zeigen Erfolge
Die Störstoffmengen im Bioabfall sind mit 
der Teilnahme an #wirfuerbio in Lübeck 
und im Kreis Pinneberg deutlich zurück-
gegangen. Im Kreis Pinneberg wurde vom 
kommunalen Abfallwirtschaftsbetrieb GAB 
Umwelt Service vor Kampagnenstart in 2016 
eine Abfallanalyse durchgeführt. Das Ergeb-
nis: Die Störstoffquote betrug 2,33 Prozent. 
Die Vergleichsanalyse nach fast eineinhalb 

Jahren intensiver Aufklärungsarbeit mit 
#wirfuerbio lieferte in 2019 folgendes Ergeb-
nis: 1,26 Prozent Störstoffe in der Biotonne. 
Das sind ca. 46 % weniger als in 2016! Auch 
im Kreis Schleswig-Flensburg stellen wir 
fest, dass sich das Bewusstsein für sauberen 
Biomüll und damit auch seine Qualität deut-
lich verbessert hat.

Was mit unserem Biomüll passiert
Der Bioabfall aus mehr als 62.000 ASF-Bio-
tonnen wird in der Bioabfallbehandlungs-
anlage der AWR Bio Energie (ABE) in Borg-
stedtfelde bei Rendsburg zu Strom, Wärme 
und Kompost verarbeitet. Im Vergärungs-
prozess entsteht Biogas. Biogas ist eine um-
weltfreundliche Alternative zu fossilen Ener-
gieträgern. Aus unserem Bioabfall werden 
2,9 Millionen kWh grüne Energie erzeugt. 
Damit können 760 

 

Vier-Personenhaushalte 1 Jahr lang mit 
Energie versorgt werden.
Der aus Biomüll hergestellte Kompost wird 
als natürlicher Dünger in der Landwirt-
schaft eingesetzt und macht einen Verzicht 
auf künstliche Düngemittel möglich. Die 
Verarbeitung von Bioabfall ist unser aktiver 
Beitrag zum Klimaschutz in unserer Region.
Fest steht: Biomüll kann mehr, wenn er sor-
tenrein getrennt wird und in der richtigen 
Tonne landet. Denn aus dem Inhalt der Bio-
tonne entsteht CO2 -neutrale Energie und 
Biokompost.
Mehr Informationen unter www.wirfuerbio.
de oder www.wirfuerbio.de/asf

Kein Plastik in 
die Biotonne.

auch kompostierbare Plastiktüten 

dürfen nicht in die biotonne.

www.wirfuerbio.de/asf

DIE EIDER-TREENE-SORGE GMBH
ERSTE ADRESSE FÜR PROJEKTFÖRDERUNG UND REGIONALENTWICKLUNG

Die Eider-Treene-Sorge GmbH (ETS) ist die 
regionale Entwicklungsagentur für die Fluss-
landschaft Eider-Treene-Sorge. Gesellschafter 
sind die acht Ämter Arensharde, Eider, Egge-
bek, Hohner Harde, Kropp-Stapelholm, Nord-
see-Treene, Oeversee und Viöl. Seit mehr als 20 
Jahren ist es die Aufgabe der ETS, die Region 
gemeinsam mit ihren Bewohnern weiterzuent-
wickeln und zu stärken, damit der ländliche 
Raum auch in Zukunft ein attraktiver Wohn-, 
Lebens- und Arbeitsort bleibt. 
Die ETS ist spezialisiert auf die Beratung und 
Unterstützung von Kommunen, Vereinen, Ver-
bänden und privatwirtschaftlichen Aktiven bei 
der Umsetzung und Finanzierung von Projek-
ten. Als Schnittstelle zwischen den Landesbe-
hörden und den Menschen in der Region sind 
die RegionalmanagerInnen vor allem für die 
Beratung und Betreuung der antragstellenden 
Personen, die Organisation der Gremien des 
Vereins sowie für die Begleitung von Projekten 
zuständig. Mit dem „AktivRegion“-Förderpro-
gramm der EU und des Landes Schleswig-Hol-
stein steht der AktivRegion Eider-Treene-Sor-

ge für die gesamte Förderperiode bis 2023 ein 
Budget von 2,68 Mio. Euro zur Verfügung. Da-
von sind aktuell noch genügend Fördermittel 
für private und öffentliche Projekte vorhanden. 
Für kommunale Organisationen oder Privat-
personen mit öffentlichem Nutzen bieten die 
AktivRegionen eine finanzielle Förderung von 
bis zu 70 %. Für privatwirtschaftliche Unter-
nehmen sind es maximal 40 % der Nettokosten. 
Die AktivRegion kann bis zu 100.000 Euro Zu-
schuss gewähren. Im vergangenen Jahr hat die 
AktivRegion Eider-Treene-Sorge 430.000 Euro 
binden können. „Wir unterstützen engagierte 
Einzelpersonen und Kommunen, damit ihre 
Projektidee erfolgreich in die Tat umgesetzt 
wird. Wenn Sie eine erste Idee haben, aber nicht 
wissen, ob diese gefördert werden kann, zögern 
Sie nicht zum Hörer zu greifen“, weist Tim Ri-
chert hin. „Wir unterstützen und beraten Sie 
gern.“ Der Regionalmanager prüft, ob das Pro-
jekt zu den regionalen Entwicklungszielen passt 
und unterstützt die Beteiligten bei der Entwick-
lung und Beantragung von Projekten. 
Ein weiteres Förderprogramm ist das Regio-

nalbudget für Kleinprojekte. Hier können sich 
kommunale und private Projektträger mit einer 
Idee bewerben, die 20.000 Euro nicht über-
schreitet. Die Förderung kann bis zu 80 Prozent 
der Bruttokosten betragen. Das nächste Regio-
nalbudget wird im Frühjahr 2022 ausgeschüttet. 
Ansprechpartner für (Förder-)Projekte und 
Entwicklungsprozesse 
Eider-Treene-Sorge GmbH Eiderstraße 5, 
24803 Erfde-Bargen Tel.: 04333-992490
info@eider-treene-sorge.de 
www.eider-treene-sorge.de
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ERWACHSENENBILDUNG

FRAUENTREFF E.V. 

1.Vorsitzende       
Sabrina Petersen
Tel. 04609 952236  oder 
Sabrina.Petersen102gmx.net

Veranstaltungen April 2021,
wird es leider immer noch nicht geben 

Wenn wir wieder aktiv sein dürfen, steht der 
Frauentreff e.V. in den Startlöchern mit all sei-
nen Kursen und Aktivitäten. 

Für die Jahreshauptversammlung gibt es noch 
keinen Termin.

Wir wünschen allen WIR-Lesern ein schönes 
Osterfest. 
Es grüßt der Vorstand des Frauentreff e.V.
Sabrina Petersen

KINDER BRAUCHEN WURZELN UND FLÜGEL – ÜBER DEN WERT VON REGELN, GRENZEN UND 
KONSEQUENZEN „FIT FÜR FAMILIE“ ONLINE 
Vortrag für Eltern mit Kindern
im Alter von 11 bis 18 Jahre
Regeln dienen den Kindern und Jugendlichen 
als Gerüst fürs Leben und geben ihnen Sicher-
heit, Halt, Orientierung und Struktur. Durch lo-
gische Konsequenzen erfahren Kinder, dass ihre 
Handlungen Folgen haben und sie lernen Ver-
antwortung zu übernehmen. Drohungen, Be-
strafungen und Machtdemonstrationen haben 
ausgedient. Doch es stellt sich die Frage, wie Re-
geln aufgestellt und Grenzen gezogen werden. 
Die Einzigartigkeit jeder Familie mit eigenen 

Interessen, Werte, Normen und Lebensansich-
ten steht im Mittelpunkt dieses Abends.

„Fit für Familie“ ist ein kostenfrei-
es Angebot des Fachdienstes Jugend 
und Familie des Kreises Schleswig – 
Flensburg für alle Familien im Kreis 
Schleswig-Flensburg.

Mittwoch, 21. April 2021, 
19:00 – 20:30 Uhr, online
Kursnr.: 21000-8

Dozent: Natalie Dallmeyer–Muntenjon; 
Familien-Coach
Kursgebühr: kostenfrei; 1 Termin
Anmeldung: Ev. Familienbildungsstätte 
Kappeln, Tel.: 04642-911140, 
Mail: info@fbs-kappeln.de
Auch Online–Anmeldung möglich unter 
www.fbs-kappeln.de

Frohe 
Ostern

verkaufen | vermieten | verwalten

Wir können
Immobilien

04630 90 99 95   
vr-immobilien-nord.de

Matthias Fehlberg
Immobilienberater in Handewitt | OT Weding

BILDUNGSHAUS  
TREENELANDSCHAFT

Ob die Corona-Maßnah-
men in den Osterferien 
unsere geplanten Ver-
anstaltungen zulassen 
werden, wissen wir 

noch nicht, nichtsdesto-
trotz möchten wir zum 

Osterferienprogramm 
im Bildungshaus Treenelandschaft Eggebek 
einladen:Bitte informieren Sie sich vor den 
Veranstaltungen über die dann geltenden Co-
rona-Regeln, im Zweifelsfall rufen Sie uns ein-
fach an. 
Anmeldungen/Info bei Manuela Nitsch, Pro-
jektkoordinatorin Bildungshaus Treeneland-
schaft Eggebek, Tel.: 04609-900202, bildungs-
haus@amt-eggebek.de 
Samstag, 17.04.2021
10-12 Uhr Wesen der Unterwelt

In einer Hand voll Waldboden, gibt es mehr 
Lebewesen als Menschen auf der Erde. 
Vieles von dem, was im Boden kreucht und 
fleucht ist mit bloßem Auge aber nicht erkenn-
bar. Im Bildungshaus steht uns ein Labor zur 
Verfügung, in dem wir Bodenproben einmal 
ganz genau unter die Lupe nehmen. Mit Hilfe 
von Binokularen (Mikroskopen) gehen wir auf 
die Jagd nach Saftkuglern und Springschwän-
zen. Vielleicht entdecken wir sogar einen Pseu-
doskorpion? Dabei lernen wir, warum diese 
kleinen Lebewesen so wichtig für den Boden 
und damit auch für uns sind. 
Anmeldefrist: 	 Donnerstag, 15.04.2021
Wer darf mitmachen? 	
Familien mit Kindern ab 8 Jahren
Kosten: 		  keine 
Treffpunkt: 	 Bildungshaus 
		  Treenelandschaft Eggebek,
		  Stapelholmer Weg 43,
		  24852 Eggebek
Mitzubringen: 	 Robuste/wetterfeste 
		  Kleidung
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AUS DER GESCHÄFTSWELT

„DIE MENSCHEN STANDEN MIT FACKELN AN 
DER STRASSE UND DIE FEUERWEHR MIT BLAU-
LICHT“

„Fast das ganze Dorf stand an den Straßen, viele mit einer Fackel in 
der Hand, jede Familie auf ihrem Grundstück, andere in gebührendem 
Abstand auf dem Bürgersteig  Die freiwillige Feuerwehr hatte ihr Fahr-
zeug herausgeholt und die Lichter angeschaltet. Wir waren unglaublich 
berührt von den Menschen, die es sich auch in dieser besonderen Zeit 
nicht nehmen lassen, sich von einem Menschen, der ihnen wichtig war, 
zu verabschieden und ihn ein Stück auf seinem letzten Weg zu begleiten“, 
beschreibt Bestattermeister Stefan Marquard von „Bestattungen Hansen“ 
diesen außergewöhnlichen letzten Weg eines Verstorbenen zu Zeiten der 
Corona-Pandemie. Aufgrund der geltenden Bestimmungen sind Bestat-
tungen und Trauerfeiern zurzeit nur im engsten Familienkreis möglich. 
Also lassen sich die Menschen hier auf dem Land, wo Nachbarschaft, Ver-
einszugehörigkeit und Zusammenhalt noch viel bedeuten, etwas einfal-
len nach dem Motto „Wenn wir nicht zu dem Verstorbenen dürfen, um 
ihm die letzte Ehre zu erweisen, kommt er oder sie eben zu uns für einen 
letzten Gruß, für ein paar letzte gemeinsame Minuten.“ Und so fahren 
Stefan und Meike Marquardt mit ihrem Wagen und dem Verstorbenen 
darin langsam durch die Straßen von Riesbriek, an denen eben all jene 
Menschen stehen. Wie feierlich und würdevoll auch ein solcher Ab-
schied sein kann, zeigt auch ein Video dieser Fahrt auf der Homepage  
www. bestattungshaus-hansen.de. 
Für Stefan Marquardt ist das Bestattungswesen viel mehr als nur ein Be-
ruf, sondern eine Herzensangelegenheit. „Die Begleitung der Menschen 
in dieser für die Familien so schweren Zeit, wenn ein geliebter Mensch 
verstorben ist, ist so viel mehr als nur das Erledigen von Überführungen 
aus dem In- und Ausland, das Beantragen von Urkunden, das Einreichen 
von Anträgen um Ansprüche bei Krankenkassen, Vereinen, Versicherun-
gen und Verbänden oder auch der Witwen-oder Witwerrente geltend zu 
machen, das Entwerfen von Trauerkarten und –anzeigen oder Termin-
abstimmungen zwischen allen Beteiligten“, sagt Bestattermeister Stefan 
Marquardt mit Überzeugung, der all diese Dinge ebenfalls für die Hinter-
bliebenen erledigt. Das sieht auch seine Frau Meike so, die auf Wunsch die 
Trauerrede hält und sich dafür viel Zeit für die Gespräche mit der Familie 
nimmt. „Die Menschen haben einen großen Verlust erlitten, eine Lücke, 
die, egal ob es ein überraschender Tod war oder nach langer Krankheit, 
immer in der Familie klafft“, weiß sie aus den vielen, vielen Gesprächen, 
die sie in den letzten drei Jahren mit den Hinterbliebenen geführt hat. 
„Wir geben uns viel Mühe, aber wir können trotzdem nur einen Teil dazu 
beitragen, die Menschen aufzufangen. Wenn die Hilfe und der Trost 
durch die Familie allein nicht reicht, haben wir professionelle Gruppen 
und Trauerbegleiter an der Hand als Helfer für zum Beispiel trauernde 
Kinder oder verwaiste Eltern.“ Beide sind mit viel Herz dabei und so las-
sen sie sich eben auch für diese besondere Zeit der Corona-Pandemie et-
was einfallen und nehmen viel zusätzlichen Aufwand gerne in Kauf, um 
trotz aller Widrigkeiten einen würdevollen Abschied zu gestalten und auf 
diese Weise so vielen Angehörigen und Freunden wie möglich einen Ab-
schied zu ermöglichen, der für den Trauerprozess so wichtig ist. 
Eine solche Situation wie zu dieser Zeit der Corona-Pandemie haben aber 
weder Stefan und Meike Marquardt noch Peter und Marlis Hansen in den 
vergangenen 50 Jahren, in denen das Unternehmen nun schon existiert, 
erlebt. Am 1. April 1971 übernahm Peter Hansen Sen. mit Frau Erna das 
Bestattungsunternehmen, welches 1983 an seinen Sohn Peter Hansen 
und seine Frau Marlis weitergegeben wurde. Im Jahr 2017 schließlich 
übernahmen Stefan und Meike Marquardt das Unternehmen, Peter Han-
sen unterstützt beide weiterhin einige Stunden in der Woche. Stefan und 
Meike Marquardt schlugen mit dem Bau des Bestattungshaus in Wande-
rup ein ganz neues Kapitel in der Firmengeschichte auf. „Immer mehr 
Menschen wünschen eine Bestattung unabhängig von kirchlichen Hin-
tergründen, vielleicht weil sie nicht kirchlich orientiert sind oder einen 
anderen Glauben haben“, erklärt Stefan Marquardt diese Entscheidung. 
In dem großen, hell und luftig gestalteten Haus gibt es neben der großen 
Trauerhalle, in der 120 Menschen Platz haben, separate Räume, in denen 
Verstorbene aufgebahrt werden und sich die Menschen verabschieden 
können. Auch der liebevoll angelegte „Garten der Erinnerung“ bietet 
Platz für Trauerfeiern unter freiem Himmel oder auch einfach nur zum 

tief Durchatmen und Innehalten.
Hier bringt Stefan Marquardt auch jungen Menschen das Thema Ster-
ben, Tod und Bestattung näher. Regelmäßig bietet er Konfirmanden der 
umliegenden Kirchengemeinden einen Einblick in diesen besonderen 
Bereich des Lebens. Da ihm und seiner Frau junge Menschen und auch 
die Förderung des Nachwuchses wichtig sind, haben sie auch gleich nach 
der Übernahme von Bestattungen Hansen mit Philipp Bullerjahn einen 
ersten Auszubildenden unter ihre Fittiche genommen, der nach seinem 
erfolgreichen Abschluss in diesem Jahr auch übernommen wird. Außer-
dem bieten sie auch immer wieder Praktikanten die Möglichkeit, diesen 
Beruf kennen zu lernen.
Neben der traditionellen Erdbestattung sowie der Feuerbestattung und 
der anschließenden Urnenbeisetzung auf einem Friedhof, in einem Ruhe-
forst oder auch einer Seebestattung, gehen die Eheleute Marquardt aber 
auch ganz neue Wege. „Als einzige hier in der Region bieten wir den „Tree 
of Life“ oder auch „Lebensbaum“ an“, erzählt der Bestattermeister. „Die 
Idee ist, dass die Asche nach Holland überführt und dort von einem zer-
tifiziertem Unternehmen unter notarieller Aufsicht mit Muttererde ver-
mengt wird, in die dann ein Schößling eines jungen Baumes nach Wahl 
gesetzt wird“, erklärt er diese neue Art der Bestattung. „Wenn dieser Baum 
dann kräftige Wurzeln gebildet hat, kommt er zurück und kann dann 
zum Beispiel in den eigenen Garten gepflanzt werden. Auf diese Weise 
hat man seine geliebte Person immer noch in seiner Nähe und der Kreis 
des Lebens schließt sich. Aus geliebtem Vergangenem erwächst Neues.“ 
Für Beratungen und Kontakt steht neben den Büros im Bestattungshaus 
Wanderup und dem Hauptbüro in Sillerup auch ein Büro in Bredstedt 
zur Verfügung, in dem nach telefonischer Vereinbarung unter 04606-
9657853 Gespräche geführt und Beratungen erfolgen können.

Rubrik enthält bezahlte Anzeigenwerbung

über geld sPricht Man sehr Wohl.
Wir informieren Sie zur Finanzierung der Bestattungskosten.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de
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DIE SCHÖNSTEN 
SCHNEEMÄNNER PRÄMIERT

Der Winter war nur kurz, den Schneefall An-
fang Februar haben die Eichenbachschule Eg-
gebek und Kleinjörl jedoch gut genutzt, um 
ihren Schülern im Homeschooling eine schöne 
Abwechslung zu bieten. Marco Lensch, Kunst-
lehrer an der Schule, rief alle Grund- und Ge-
meinschaftsschüler zu einem Schneemann-
Wettbewerb auf. Die Schülerinnen und Schüler 
waren von dieser Abwechslung des Schulalltags 
im häuslichen Wohnzimmer begeistert. Im 
Schnee entstanden Schneemänner unterschied-
licher Größe und mit allerlei Gegenständen und 
Kleidungsstücken geschmückt. 
Ein Schneemann räkelte sich mit Sonnenbrille 
im Liegestuhl, ein anderer wartete mit langer 
Perücke auf den nächsten Friseurtermin, wäh-
rend ein anderer im Waschbecken des Bade-
zimmers vor sich hin tropfte und langsam in 
Auflösung begriffen war, so wie mittlerweile alle 
Schneemänner dem wärmeren Wetter zum Op-
fer gefallen sind. Über 150 digitale Fotos zeig-
ten viele kreative Ideen und originell gestaltete 
Schneemänner. In unterschiedlichen Katego-
rien wurden 15 Kinogutscheine als Einzelpreise 
an die Schülerinnen und Schüler vergeben und 
die Klasse 8a erhielt zusätzlich den Klassenpreis 
für die meisten Einsendungen. Die Preise stifte-
te der Schulförderverein sowie das Amt Egge-
bek als Schulträger. „Mit diesem Wettbewerb 

wollte ich den häuslichen Schulalltag etwas auf-
lockern und Freude bereiten. Die Schülerinnen 
und Schüler waren durch alle Altersstufen hin-
durch sehr kreativ und ideenreich bei der Ge-
staltung”, freute sich Marco Lensch sowohl über 
die große Resonanz als auch über die Kreativität 
seiner Schüler. 

Liste der Preisträger:
Grundschule:
Maidie, Klasse 1 Jörl
Emma, Klasse 1 Jörl
Milan, Klasse 2 Jörl
Kian, Klasse 3a
Julian, Klasse 3 Jörl

Gemeinschaftsschule: 
Marlene, Klasse 5a
Bente, Klasse 6b
Hanna, Klasse 6b
Luca Celine, Klasse 8a
Eve Laureen, Klasse 8b

Spezialpreise wurden vergeben an:
Noah, Klasse 9a
Lilli Marie, Klasse 6a
Talea, Klasse 6b 
Lena, Klasse 9b 
Ben Levi, Klasse 6a

Die meisten Schneemänner: 
Klasse 8a
Bester Lehrerschneemann: 
Herr Helge Jensen

Petra Neiß vom Schulförderverein, Lena Neiß, Klassenlehrer Helge Jensen, Luca Celine Berndsen und 
Marco Lensch bei der Übergabe der Preise, Corona bedingt an eine kleine Gruppe von Preisträgern

UNSERE SCHULEN
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SCHNELLTESTS AN DER EICHENBACHSCHULE

Schulen und Kindertagesstätten öffnen wieder 
und gehen schrittweise in einen Regelbetrieb 
über. Um dabei die Ansteckungsgefahr zu mini-
mieren, stellen das Bildungs- sowie das Gesund-
heitsministerium den Einrichtungen zweimal 
wöchentlich kostenlose Corona-Schnelltests 
für das gesamte Betreuungspersonal zur Verfü-
gung. Mit diesen Antigen-Schnelltests kann das 
Corona-Virus auch bei Personen, die noch kei-
ne Symptome haben, aber bereits mit dem Vi-
rus infiziert und ansteckend sind, nachgewiesen 
werden. Gerade die symptomlosen Virusträger 
sind nach Modellberechnungen von Fachin-
stituten für mehr als die Hälfte der Neuanste-
ckungen verantwortlich. Um dem vorzubeugen, 
stellen diese Schnelltests einen wesentlichen 
Baustein in der Pandemiebekämpfung dar.  In 
der Eichenbachschule in Eggebek und Kleinjörl 
werden diese Tests von geschultem Personal der 
Kreuzapotheke Treia durchgeführt. In Kleinjörl 
wurden bereits das gesamte Betreuungsperso-
nal getestet und das Team von Andrea Schlüter 
bereitet nun die Testungen in Eggebek in der 
kleinen Sporthalle vor. An zwei Ständen, durch 
eine hochkant als Sichtschutz aufgestellte Tisch-

tennisplatte getrennt, soll die Beprobung durch-
geführt werden.
„Wir nehmen grundsätzlich einen Nasen-
abstrich, da die Virenlast im Nasenraum am 
höchsten ist. Danach wird der Abstrich mit 
einer Lösung präpariert und auf ein Reaktions-
feld getupft. Nach 10 bis 15 Minuten zeigt das 
Messfeld an, ob eine Corona-Infektion besteht. 
Dabei hat der eingesetzte Antigen-Schnelltest 
eine Sensivität (Verlässlichkeit) von ca. 98%”, 
erklärt Andrea Schlüter.
Danach gehen die Testungen recht zügig vor-
an. Nach einer kurzen Einweisung schiebt die 
Fachkraft das Teststäbchen kurz in die Nase und 
präpariert es dann für den Test. Sobald das Er-
gebnis feststeht, wird es auf einer Bescheinigung 
festgehalten. Sollte ein Test positiv ausfallen, 
wird der Betroffene sofort informiert und muss 
sich in häusliche Quarantäne begeben. Ferner 
wird das Gesundheitsamt informiert, dass an-
schließend einen PCR-Test veranlasst und die 
weitere Begleitung übernimmt. 
Schulleiterin Heike Petersen war eine der ersten 
Testpersonen an der Eggebeker Schule. „Es hat 
etwas gekribbelt und ein Auge hat leicht getränt, 

aber es ist wirklich gut auszuhalten”, berichtet 
sie. Auch wenn die Tests freiwillig sind, ist die 
Bereitschaft beim gesamten Betreuungsperso-
nal groß, diese Tests zweimal wöchentlich vor-
nehmen zu lassen. „Es gibt allen an der Schule 
Beteiligten sowie auch den Eltern doch ein ho-
hes Maß an Sicherheit”, ist Schulleiterin Heike 
Petersen überzeugt. 

IMMER NOCH LOCKDOWN…,

so ins neue Jahr zu starten, hatte 
sich wohl niemand gewünscht. Nun 
haben wir März und die diffusen 
Zahlen lassen noch nicht wirklich 
Lockerungen zu. 

Da nicht jeder Mitarbeiter die Kinder betreuen konnte, blieb viel Zeit für 
besondere Projekte.
Eva-Lotta Lamp, die ein FSJ bei uns absolviert, hat einige Wände bei uns 
verziert. Im Flur zwischen den beiden Krippenräumen sieht man nun 
eine große Weltkugel mit den verschiedenen Kindern drumherum, wel-
che unser Leitbild ist. 
An der Busbank lässt ein gelber Bus die Kinder an der „Haltestelle“ raus. 
Die Trennwände für die Toiletten der Krippenkinder ziert nun ein lusti-
ges Bild von dem Klokönig bzw. der Klokönigin. 
Auch Bo Carstensen macht sein freiwilliges soziales Jahr bei uns. Zu sei-
nen Aufgaben gehört die 1 zu 1 Betreuung eines Kindes mit besonderem 
Förderbedarf. Bo hat mit Tobi unseren Hühnerstall aufgebaut und rund 
um den Bauwagen der Naturgruppe aufgeräumt. Nun ist Platz für ein 
Wildkräuterbeet. 
Im Schulwald haben die Kinder einen „Regenbogenbaum“, mit Wolle und 
bunten Steinen geschmückt. Ganz in der Nähe sind Wichtel eingezogen 
und fühlen sich richtig wohl in ihrem neuen Zuhause.
Auch unser Hoch- und das Gemüsebeet sind mit neuer Erde gefüllt und 
bereit zur Bepflanzung. Dafür zieht Bo verschiedene Gemüsesorten vor.
Corona hat immer noch Einfluss auf unseren Alltag. So tragen alle Mit-
arbeiter immer eine Mund-Nasenbedeckung und die Kinder werden von 
ihren Eltern an der Tür abgegeben und in Empfang genommen. 

Dies ist für alle nicht immer einfach. Eingewöhnungen müssen verscho-
ben werden, Kinder können nicht in andere Gruppen wechseln und Aus-
flüge etc. können gar nicht stattfinden.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Eltern für eure Geduld und 
euer Verständnis bedanken! Drückt mit uns gemeinsam die Daumen, 
dass wir so schnell wie möglich zur Normalität zurückkehren können.

Schulleiterin Heike Petersen mit Andrea 
Schlüter (mit Schutzausrüstung) beim 

Nasenabstrich für den Antigen-Schnelltest 
an der Eichenbachschule Eggebek

UNSERE KITAS
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KLIMASCHUTZ

WAS BRINGT UNS DIE
CO2-BEPREISUNG?

Die Idee des Emissionshan-
dels ist nicht neu: Schon 

seit 2013 müssen Kraft-
werksbetreiber bei 
der Stromerzeu-

gung Zertifikate 
für das bei der Koh-

le- oder Gasverbrennung 
ausgestoßene CO2 erwerben. 

Auch Fluggesellschaften müssen schon länger 
u.a. die durch den Kerosinverbrauch erzeugten 
CO2-Emissionen durch den Zertifikatkauf aus-
gleichen. Seit diesem Jahr wird nun auch ein 
sogenannter „CO2-Preis“ auf fossile Kraft- und 
Brennstoffe erhoben, das heißt jedes Unterneh-
men, das bei der Produktherstellung oder beim 
Angebot von Dienstleistungen CO2-Emissio-
nen erzeugt, muss eine entsprechende Abgabe 
leisten und bei der Deutschen Emissionshan-
delsstelle Zertifikate für die genutzten Brenn-
stoffe erwerben.
Der CO2-Preis wird zunächst nur auf Erdgas, 
Heizöl, Flüssiggas, Benzin und Diesel erhoben 
und von den Unternehmen überwiegend auf 
die Endverbraucher umgelegt. Ab 2023 werden 
dann auch Kohle und Biobrennstoffe wie Bio-
gas, Biodiesel, Palm- oder Kokosöl besteuert. 
Gerade Pflanzenöle wie Palmöl befinden sich 
auch in vielen Nahrungs- und Futtermitteln 
(z.B. in Margarine und Süßwaren wie Scho-
kocreme), sowie in Kosmetikprodukten und 
Waschmitteln. Die Steuer fällt für Brennstoffe 
höher aus, bei deren Verbrennung mehr CO2 
frei wird. Der Preis pro Tonne CO2 liegt aktu-
ell bei 25€ und erhöht sich jährlich um 5-10€ 
auf 50€/t CO2 im Jahr 2025. Ab 2026 soll die 
Menge der verfügbaren CO2-Zertifikate durch 
die Deutsche Emissionshandelsstelle dann ent-
sprechend der gültigen Klimaschutzziele der 
Bundesregierung begrenzt werden und die Zer-
tifikate werden im Bereich von 55-65€/t CO2 
versteigert. Ab 2027 soll allein der Markt den 
CO2-Preis regulieren.
Da für den Endverbraucher zuzüglich auf die 
CO2-Bepreisung (netto 25€/t CO2) 19% Mehr-
wertsteuer entfallen, bedeutet die neue Rege-
lung schon jetzt eine Bruttopreissteigerung 

von ca. 7c/l Benzin bzw. 8c/l Heizöl (Quelle: 
www.finanztip.de). Mit den Einnahmen aus 
der CO2-Steuer will die Bundesregierung al-
lerdings gezielt klimafreundliches Verhalten 
fördern: Förderprogramme zur Umstellung 
von Heizungsanlagen, zur energetischen Sa-
nierung von Gebäuden und zur Umstellung 
auf alternative Antriebe oder klimafreundliche 
Mobilitätslösungen sollen den Verbrauchern 
helfen den Energiebedarf zu senken und auf 
regenerative Energien umzusteigen. Der CO2-
Steuer entgeht man nämlich vollständig durch 
die Nutzung von Holzbrennstoffen, Solarener-
gie oder Wärmepumpen, sowie Fahrzeugen mit 
Elektroantrieb oder Brennstoffzelle. Mittels der 

Steuereinnahmen wurde mit Beginn des Jahres 
außerdem die EEG-Umlage auf 6,5c/kWh gede-
ckelt, die Pendlerpauschale für Arbeitswege ab 
20km auf 0,35c/km erhöht und zum Ausgleich 
der erhöhten Nebenkosten auch eine Wohn-
geldanhebung gestaffelt nach Haushaltsgröße 
vorgenommen.
Wer sich näher über den europäischen oder na-
tionalen Emissionshandel als zentrales Klima-
schutzinstrument informieren möchte, findet 
alle Informationen verständlich und übersicht-
lich zusammengestellt auf der Homepage der 
Deutschen Emissionshandelsstelle 
(www.dehst.de).

Unser Leistungsangebot
•  Grundpfl ege
•  Med. Behandlungspfl ege
•  Injektionen
•  Medikamentenzuteilung
•  Verhinderungspfl ege
•  Betreuungs- und Entlastungsleistungen

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Stapelhomer Weg 9 | 24963 Tarp | 0176 – 73 88 26 70
www.islak.care
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KEIN EINREISEVERBOT FÜR STÖRCHE IN ZEITEN DER RÜCKKEHR
Die Eggebeker Störche hatten
ihre Landeerlaubnis

Manch einer schaute mit Melancholie, aber auch 
irgendwie neidisch bei der Landung des ersten 
Eggebeker Storches Ende Februar und das bei 
strahlendem Sonnenwetter zu. Im Storchennest 
auf dem Treeneplatz am Klinkenberg zelebrier-
te dieser eine sichere Landung. Nur kurze Zeit 
später landete auch die Partnerin.
Während weltweit der Flugverkehr fast ganz 
zum Erliegen gekommen ist, kamen beiden 
Störche, die dazu mit aller Wahrscheinlich-

keit auch noch einige Risikogebiete überflogen 
haben, zurück aus ihren warmen Winterquar-
tieren und dies mit Flug- und Landeerlaubnis. 
Den Corona Auflagen zum Trotz, flogen sie 
zurück nach Schleswig-Holstein und kamen 
ohne Abgabe eines negativen Testergebnisses, 
ohne Impfnachweis oder einer digitalen Ein-
reiseanmeldung (DEA) nach Eggebek. Welch 
wunderbare und unbegrenzte Reisefreiheit den 
Störchen in der heutigen Zeit doch zustehen. 
Störche sind dazu auch frei von der Verpflich-
tung, eine FFP2- Maske zu tragen. So konnte 

der Eggebeker Storchenvater „seine“ Störche 
gleich wiedererkennen. „Ja, es sind die Eggebeker  
Störche“, so August Petersen, der noch am Tag 
der Ankunft die erste Fütterung vornahm.
Nun begeben sich die eleganten Großvögel frei-
willig und für wesentlich länger als nur 10 Tage 
in „häusliche Quarantäne“. Nur zum Einkaufen, 
sorry zur Futtersuche verlassen sie das Nest. 
Sehr zur Freude aller EggebekerInnen.

Text/Foto:  Karin Scott 

CALL & 
COLLECT

Im Umkreis von 25 Kilometer.

Nur 
vorrätiges

Gartensortiment

04638 213 55-0
info@honnens.de

Tarp

LIEBE SENIOREN IN DER GEMEINDE EGGEBEK,

seit 2017 bin ich nun-
mehr die Senioren-
betreuerin hier in der 
Gemeinde und möch-
te mich und meine 
Arbeit noch einmal 

vorstellen.
Mein Name ist Maike 

Schrank und wohne in Eggebek. 
Viele kennen mich sicherlich als die Maike von 
Peter Schulz. Ich bin seit 31 Jahren verheiratet 
und habe zwei erwachsene Söhne, zwei liebe 
Schwiegertöchter. Auch bin ich schon Oma von 
zwei bezaubernden Enkelkindern. 

Momentan haben wir es alle nicht leicht. Die 
Corona-Pandemie hat uns voll im Griff.
Sie sind aber nicht allein. Ich, als Ihre Senioren-
betreuerin, bin gerne für Sie da. 
- Begleitung zum Arzt oder zur Unterstützung 
  bei mobilen Einschränkungen bei 
  Arztbesuchen. 
- Unterstützung bei Terminvereinbarung 
   zur Corona-Impfung
- Fahrten zu den Impfterminen
- Hilfestellung bei Anträgen/Formularen 
   jeglicher Art
- Übernahme von Einkäufen

Oder mol een lütte Klönschnack. 
Eenfach nur so, weil dat gut deit. 
Egal wo der Schuh drückt, wenn möglich, helfe 
ich sehr gerne.
Also haben Sie keine Scheu. Rufen Sie mich an. 
Sie erreichen mich von Montag bis Freitag
jeweils in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
unter der Telefon-Nr.
 0152/04007229    
Ich freue mich über jeden Anruf. Und falls ich 
mal nicht telefonisch erreichbar bin, nur Ihren 
Namen und Ihre Telefon-Nr. hinterlassen. Ich 
rufe dann sobald wie möglich zurück.
Ihre Seniorenbetreuerin Maike Schrank
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BAUMPFLEGEARBEITEN UND SPIELPLATZGESTALTUNG
Bericht aus der Gemeinde

Die mächtigen Ulmen in der „Ulmenallee“ und 
„An de Brüng“ mussten 1992 aufgrund von 
Krankheit und Borkenkäferbefall gefällt wer-
den. Als Ersatz wurden an gleicher Stelle rund 
200 15-jährige Winterlinden gepflanzt, welche 
sich in den vergangenen 30 Jahren kräftig ent-
wickelt haben. Die nunmehr rund 45 Jahre alten 
Bäume wurden in den ersten Jahren hauptsäch-
lich aufgeastet und mussten daher nun einer 
umfangreichen Kronenpflege nach ZTV-Baum-
pflege unterzogen werden. Insbesondere die bei 
Linden ausgeprägte Schleppenbildung hat zu-
nehmend für Einschränkungen im Lichtraum-
profil der Straßen gesorgt. 
Zur Durchführung der Arbeiten wurde die 
Firma Baumpflege König aus Wanderup be-
auftragt, welche die Pflegearbeiten dann bei 
bestem Vorfrühjahrswetter vom 22. bis 26. Fe-
bruar ausführen konnte. Um in die mittlerweile 
bis zu neun Meter hohen Baumkronen zu ge-
langen und eine zügige Abwicklung zu gewähr-
leisten, wurden vom Team um Inhaber Mathias 
König zwei Hubsteiger parallel eingesetzt. Die 
Durchführung der Arbeiten erfolgte in enger 
Abstimmung mit der Gemeinde und wurde mit 
großer Freude durch die Anwohner zur Kennt-
nis genommen. Anfallendes Schnittgut wurde 
vom Bodenpersonal unmittelbar geschreddert 
und auf die Rasenfläche hinter dem Bürgerhaus 
verbracht. Von dort kann es, solange der Vor-
rat reicht, für die Eigenbedarfsverwendung im 

Garten durch Bürger der Gemeinde Langstedt 
kostenfrei abgeholt werden. Die Gemeinde be-
dankt sich bei Fa. König für die gute Zusam-
menarbeit und die saubere und fachgerechte 
Ausführung der Arbeiten. 
Weitere Einzelbäume im Gemeindegebiet und 
insbesondere die Straßenbäume in den Wohn-
gebieten „Langacker“, „An der Treene“ sowie 
„Funkland“ werden im kommenden Jahr eben-
falls gepflegt.
Im Rahmen der Neuaufstellung des Regional-
plans Windenergie für den Planungsraum I ist 
im östlichen Gemeindegebiet ein sog. Vorrang-
gebiet ausgewiesen worden. In den zwei unab-
hängig voneinander entstehenden Windparks 
wurden insgesamt sieben Windenergieanlagen 
genehmigt. Die ersten drei Anlagen wurden 
mittlerweile durch die WKN GmbH Husum 
errichtet und werden in den nächsten Wochen 
in Betrieb genommen. Mit der Errichtung sind 
Eingriffe in Natur und Landschaft verbunden, 
welche umfangreich z.B. über Ökopunkte und 
Ersatzzahlungen zu kompensieren sind. Im 
Zuge der Erstellung der Zufahrtswege mussten 
einige Gehölze weichen, für die gemäß Geneh-
migung ortsnahe Ausgleichspflanzungen vorge-
nommen werden müssen. In Rücksprache mit 
der Genehmigungsbehörde dürfen diese Gehöl-
ze im Innenbereich in der Straße „Ostergaard“ 
sowie auf Spielplätzen im Gemeindegebiet ge-
pflanzt werden. Die Überarbeitung der Pflanz-

inseln und die Pflanzung von heimischem Feld-
ahorn trägt nun zur weiteren Aufwertung des 
Straßenzuges bei, denn bereits im vergangenen 
Spätsommer erfolgte die Verlegung von neuem 
Asphalt im „Ostergaard“. Als nächste Sanie-
rungsbausteine stehen hier neben der Beleuch-
tung auch der Spielplatz im Fokus.
Da die vier öffentlichen Spielplätze in Lang-
stedt z.T. in die Jahre gekommen sind, müssen 
diese sukzessive überarbeitet werden. Im ver-
gangenen Jahr erfolgte bereits die Sanierung des 
Spielplatzes hinter dem Bürgerhaus. Die Auf-
stellung der Geräte erfolgte durch den kommu-
nalen Dienstleister LLL GmbH.
In diesem Jahr wird der Spielplatz im „Oster-
gaard“ überarbeitet. Erfreulicherweise konnte 
hierfür eine Spende vom Windparkbetreiber 
WKN GmbH in Höhe von 5.000 € eingeworben 
werden, so dass zwei neue Spielgeräte sowie eine 
Bank im Frühjahr aufgestellt werden können. 
Zudem wird ein derzeit eingelagertes Spielgerät 
hier wieder aufgebaut. Neben den Spielgeräten 
für den öffentlichen Spielplatz kann von der 
Spende ebenfalls ein neues Wipptier und ein 
neuer Nestschaukeleinsatz für die KiTa „Tree-
nestrolche“ erworben werden. Die Gemeinde 
Langstedt bedankt sich herzlich für die großzü-
gige Spende bei der WKN GmbH Husum und 
wird zeitnah über die weitere Entwicklung des 
Spielplatzes „Ostergaard“ berichten. 

OV Eggebek

Blutspenden
Das Blutspenden am 7. April 2021 in der 
Turnhalle der Eichenbachschule beginnt be-
reits um 15.00 Uhr. 

 Halbtagestour
Sofern die Coronabestimmungen es zulas-
sen, geht es am 26. Mai 2021 auf Halbtages-
tour nach Norstedt zu Jonny. Näheres in der 
Mai Ausgabe.
Es grüßt der Vorstand 

Baumpflege in der Ulmenallee Neugestaltung Spielplatz hinter dem Bürgerhaus Langstedt

Deutsches 
Rotes
Kreuz

Liebe Mitglieder des SoVD Ortsver-
band Eggebek,

wir hoffen das ihr bisher, wenn auch mit vie-
len Einschränkungen, gut und gesund durch 
die Pandemie gekommen seid.
In der momentanen Situation ist es auch für 
uns unmöglich, irgendwelche Planungen für 
Veranstaltungen aufzunehmen, da niemand 
sagen kann, wie lange diese Lage noch an-

dauern wird. Daher bleibt nur abzuwarten, 
wie sich das ganze weiterentwickelt. Gast-
stätten und andere Lokalitäten dürfen auch 
weiterhin nicht öffnen, und absehbar ist 
momentan nur eine Teilöffnung der Außen-
bereiche.
Wir müssen uns somit alle weiterhin in Ge-
duld üben Abstand halten und Masken tra-
gen ist immer noch sehr wichtig!
Wahrscheinlich sind mittlerweile schon 
einige von euch geimpft worden oder zu-
mindest wird es bald so weit sein. Darauf be-
ruhen alle unsere Hoffnungen, um zu einem 
normalen Leben zurückzukehren. Daher 
heißt es auch weiterhin: durchhalten!
Der Frühling steht vor der Tür, so dass wir 
uns zumindest mehr in der Natur aufhalten 
können. Wir wünschen uns alle, dass bald 

wieder bessere Zeiten kommen, in denen 
wir auch wieder gemeinsam etwas unter-
nehmen können. 
Bis dahin bleibt uns nur zu sagen: „Passt auf 
euch alle auf und bleibt gesund.“
Sollte es Neuigkeiten von unserer Seite ge-
ben, werden wir an dieser Stelle rechtzeitig 
darüber informieren.
Selbstverständlich sind wir aber weiterhin 
telefonisch für euch da.

Der Vorstand 
Hilde Jessen 04609-611
Stefan Huwald 04638-8180
Heike Petersen 04609-5374
Jenny Rösler 04609-5330
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FUSSBALLCAMP DES TSV EINTRACHT EGGEBEK
EIN ATTRAKTIVER TERMIN, DER SCHON HEUTE NOTIERT WERDEN SOLLTE

„Zeig was in dir steckt“ wird 
es von Freitag 11. Juni bis 
Sonntag 13. Juni 2021 auf 
der Sportanlage des TSV Ein-
tracht Eggebek, Norderstraße 
1, 24852 Eggebek, heißen. 
Trotz oder gerade wegen der 
nicht optimalen Umstände 

und dem tollen Erfolg beim Nachholtermin in 
den Herbstferien 2020 im letzten Jahr freuen 
wir uns, dass wir mit allen fußballbegeisterten 
Jungs und Mädchen im Alter von 5-15 Jahren 
wieder drei Tage Spaß und Spiele anbieten kön-
nen. Beim Torschuss, in Technik und in Spiel-
formen können die jungen FußballerInnen, 
angeleitet von Lizenztrainer der FTVSH, so 
manche Tricks mit viel Spaß lernen. An jedem 
Tag gibt es in den spannenden Wettbewerben 
Auszeichnungen, in bis zu vier Altersklassen 
zu gewinnen. Am zweiten Tag wird es für die 
angemeldeten Camp-Torhüter den „Uhlsport 
Torwart-Tag Basic“ geben, zu dem sich auch 
separat angemeldet werden kann. Höhepunkt 
dieses Fußball Events wird aber sicher der letzte 
Tag sein, an dem es mit dem Messen der Schuss-
geschwindigkeit die letzten Medaillen zu ge-
winnen gibt, und natürlich das Eintracht Bettle, 
wenn sich die Kinder gegen ihre Eltern messen 
dürfen und am Ende in einem Fußballspiel je-
des Team antritt. Glänzende Augen gab es so-
weit immer zum Abschluss der Veranstaltung-
bei der Siegerehrung, in der jeder Teilnehmer 
seinen Siegerpokal bekam. Für alle Teilnehme-
rInnen besteht die Möglichkeit, durch unseren 
Partner, dem Deutschen Fußball Internat (DFI), 
ein einjähriges Stipendium in Bad Aibling im 
Wert von 20.000 € zu gewinnen.
Für Fragen und Anmeldungen steht beim TSV 
Eintracht Eggebek Organisator Guido Dahm als 
Ansprechpartner unter 0171-3290690 zur Ver-
fügung oder auch online unter: www.FTVSH.
de – Anmeldung Fußball Camps.
Jürgen Zentgraf
FTVSH

Jahreshauptversammlung des TSV Ein-
tracht Eggebek
Unsere Jahreshauptversammlung findet turnus-
mäßig im März eines jeden Jahres statt. Leider 
lässt die Corona-Pandemie solch eine Präsenz-
veranstaltung derzeit (noch) nicht zu und die 
JHV ist auf einen noch nicht festgelegten Ter-
min verschoben. Auf Grundlage der aktuellen 
Gesetzgebung („Gesetz zur Abmilderung der 
Folgen der COVID-19-Pandemie…“) bleibt der 
Vorstand unseres Vereins vorerst unverändert 
im Amt.

TSV mit neuem Vereinsbus auf Tour
Der TSV hat mit Hilfe vieler Sponsoren vor kur-
zem einen neuen Vereinsbus erhalten. Ein aus-
führlicher Bericht dazu erscheint in der nächs-
ten Ausgabe der WIR-Zeitung.
Unser besonderer Dank geht vorab schon ein-
mal an die vielen Sponsoren und Akteure, die 
diese Neuanschaffung trotz der schweren wirt-
schaftlichen Zeiten ermöglicht haben.

Nächtliche Sachbeschädigung auf der 
Sportanlage mit PKW
Erheblicher Schaden verursacht – die 
Polizei ermittelt
In der Nacht vom 27. auf 28. Februar verschaff-
ten sich jugendliche Mitbürger illegaler Wei-
se mit einem PKW Zugang zur abgesperrten 
Sportanlage in der Norderstrasse. Die Unter-
stände des Hauptspielplatzes (A-Platz) wurden 
zum Feiern mit reichlich Alkohol genutzt, Schil-
der wurden abgerissen und Flaschen, Scherben 
sowie Unrat verteilt. Darüber hinaus fuhren die 
jungen Mitbürger mit dem PKW über den Fuß-
ballplatz, um dort u.a. „Kreise zu ziehen“, und 
ebenfalls mit dem PKW im Slalom über die 
Tartanbahn und die angrenzenden Grünstrei-
fen. Letztlich wurde der PKW der Verursacher 
in einer Kurve herausgetragen und ein Pfosten 
des Beachvolleyballfeldes stoppte das illegale 
Treiben. Der PKW kollidierte mit dem Pfosten, 

der dabei herausgerissen wurde, und blieb mit 
Totalschaden auf der Tartanbahn liegen. Die 
herbeigerufene Polizei nahm noch in der Nacht 
erste Personalien und offensichtliche Sachschä-
den auf.
Die Schadenshöhe wird derzeit durch Sachver-
ständige ermittelt. Der A-Platz ist somit vorerst 
nicht mehr bespielbar. Gegen die bekannten 
Verursacher wurden Strafanzeigen wegen Sach-
beschädigung sowie Hausfriedensbruch ge-
stellt. Die Ermittlungen dauern an.

CORONA - Neue Landesverordnung
Der Sport kann endlich wieder starten
Die am 08.03.21 in Kraft getretene Landes-
verordnung erlaubt die vorsichtige Widerauf-
nahme des Sports in den Sportvereinen. Eine 
Entwicklung, auf die wir alle sehnsüchtig ge-
wartet haben. Für unsere Sportangebote haben 
wir entsprechende Hygienekonzepte erstellt, 
die notwendig durch das Kreisgesundheitsamt 
Schleswig geprüft und freigegeben wurden.
Nun ist es zwingend wichtig, dass wir uns alle 
an diese Konzepte halten und auch im privaten 
Umfeld mit den neuen „Freiheiten“ sorgsam 
umgehen. Nur so kann es weiter vorangehen. 
Bleibt bitte alle gesund!

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES.

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

SCHÜTZT UNSERE WILDTIERE
Wildtiere sind jetzt besonders 

schutzbedürftig, weil sie 
Nachwuchs zu versorgen 
haben. Damit die Jungtie-
re problemlos aufwachsen 
können, gilt bis Juli die so-

genannte Brut- und Setzzeit.
Die Langstedter Jäger appel-

lieren an Erholungssuchende 
und Hundehalter, in der freien Natur jetzt be-
sondere Rücksicht walten zu lassen. Es ist unbe-
dingt notwendig, Ruhezonen der Tiere nicht zu 

betreten und die öffentlichen Wege nicht zu ver-
lassen.  „Vor allem frei laufende Hunde können 
eine Gefahr für trächtige Tiere und brütende 
Vögel sowie deren Nachwuchs darstellen.“  Des-
halb sollten die Vierbeiner stets angeleint sein. 
Katzen sind wegen der Gefährdung von zuerst 
hilflosen Jungvögel von Gärten und der Feld-
mark fernzuhalten.
Leider haben in jüngster Zeit Spaziergänger und 
Hundehalter durch ihr Verhalten in der Lang-
stedter Feldmark Wild unnötig gestört und zu 
wilden Fluchten veranlasst. Die „Naturfreunde“ 
liefen teilweise querbeet über die Felder, durch 
Wälder oder betraten nicht öffentliche Flächen 
und Schutzgebiete. 

Im Übrigen sollten Naturbesucher vermeintlich 
verletzte, geschwächte, kranke oder anderweitig 
gefährdete Wildtiere aus sicherer Entfernung 
beobachten und im Zweifelsfall einen ortsan-
sässigen Jäger benachrichtigen. Aufgefunde-
nes Jungwild ist auf keinen Fall zu berühren. 
Scheinbar verwaiste Rehkitze oder Junghasen 
sind meistens gar nicht hilflos. Die Mütter hal-
ten sich in der Nähe auf.  Erst durch Menschen-
geruch werden Jungtiere wirklich zu Waisen, 
weil Elterntiere den Nachwuchs gewöhnlich 
nicht mehr annehmen. Die Jungtiere müssen 
dann meistens elendig verhungern.
Günter Bröge (Jagdgemeinschaft Langstedt)
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GESUNDER BODEN – GESUNDE PFLANZEN – GESUNDE MENSCHEN
SOLIDARISCHE LANDWIRTSCHAFT AUF GÄRTNERHOF IN WANDERUP

Seit April 2016 betreibt Hendrik Henk in Wanderup den Gärtnerhof und 
gehört damit zu mittlerweile über 100 Betrieben in Deutschland, die nach 
dem Market Gardening Prinzip arbeiten: „auf kleiner Fläche eine hohe 
Effektivität erreichen“. Das klingt im ersten Moment nach viel Dünge-
mitteleinsatz, aber im Gegenteil. Es handelt sich um einen biointensiven 
Gemüseanbau, der ohne Einsatz schwerer Maschinen auskommt und 
teilweise mit sehr alten Arbeitstechniken betrieben wird. Die Pflanzen 
werden dicht an dicht gepflanzt, der Boden wird möglichst wenig bear-
beitet, vorwiegend in Handarbeit. Nur die Grundbodenbearbeitung und 
die Kompostherstellung erfolgen mit Maschinenunterstützung. Für eine 
gute Bodenfruchtbarkeit sorgt ausschließlich Kompost als organischer 
Dünger. Mineralische Düngung erfolgt mit Gesteinmehl, Algenkalk und 
Tonmineralien sowie mit Komposttee. Seit Anfang 2020 wird auf dem 
Demeter-Hof eigener krümelstabilisierter Qualitätskompost produziert. 
Angebaut werden in Wanderup bisher auf ca. 3 ha über 50 Gemüsekul-
turen, ergänzt um Kräuter und Obst. Unterstützt wird der ausgebildete 
Gärtner durch fünf Mitarbeiter: einem Auszubildendenden, zwei Ge-
sellen  und zwei Teilzeitkräfte.  Der Vertrieb der Ernte erfolgt nach dem 
Prinzip der „Solidarischen Landwirtschaft“, d.h., die Landwirtschaft und-
nicht das einzelne Lebensmittel wird finanziert. Private Haushalte (Sola-
wistas) tragen die Kosten und erhalten im Gegenzug einen Ernteanteil. 
Praktisch bedeutet dies: Hendrik Henk erstellt eine Gesamtkostenkal-
kulation für ein Wirtschaftsjahr und in einer oder mehreren Bieterrun-
den bis Etat-Deckung erreicht ist, erklären die Solawistas mit welchem 
monatlichen Betrag sie sich gebunden für ein Jahr einbringen werden. 
Aktuell beteiligen sich 150 Solawistas, davon ca. 80% aus Flensburg, mit 
einem Monatsbeitrag von durchschnittlich Euro 93,00. Ihr Ernteanteil 
in regionalem und saisonalem Gemüse kann wöchentlich  vor Ort beim 
Gärtnerhof oder in Flensburg im Laden „hundertacht“ in der Norder-
straße 108 abgeholt werden. Die Anlieferung nach Flensburg erfolgt CO2 
neutral mit einer Radkutsche nebst Lastenanhänger.  365 Tage im Jahr 
wird produziert. Im Sommer gibt es eine große Vielfalt an Fruchtkulturen 
und Feingemüse. Im Winter wird das Lagergemüse mit frischem Blattge-
müse aus den Folientunneln bereichert. Jungunternehmer Hendrik Henk 
zieht ein positives Fazit aus den ersten Jahren seiner Tätigkeit. Weg von 
einer Landwirtschaft, die tendenziell Raubbau an den lebendigen Kräf-
ten des Bodens betreibt, hin zu „einer enkeltauglichen, vielfältigen, re-
generativen  Landwirtschaft, einer Revolution im Kleinen“ wie er erklärt.                                                                                                                                        
Ihm spielt dabei in die Karten, dass die Verbraucher zunehmend 
bereit sind, einen angemessenen Preis für hochwertige Lebensmit-
tel zu zahlen. Mutig investiert er, hat weitere 1,8 ha Fläche, die bis-
her intensiv landwirtschaftlich genutzt wurde, gepachtet. In drei 
Jahren, nach einem Jahr als Brachland, einem weiteren Jahr als An-
baufläche für Mulch (Kleegras) wird der Boden nach entsprechender 
Kompostdüngung das annähernd perfekte Milieu für Mikroorganis-

men erreichen, um für den biologischen Gemüseanbau bereit zu sein.                                                                                                                                           
Wer an weiteren Informationen interessiert ist, wendet sich direkt per 
E-Mail an: solawi@hundertacht.org, und wer sich selbst ehrenamtlich 
mit in diese Form der Landwirtschaft einbringen möchte, der ist herzlich 
willkommen in Wanderup auf dem Gärtnerhof.

WANDERUP

SENIORENFAHRDIENST WANDERUP
Der Seniorenfahrdienst nimmt wieder 

Fahraufträge entgegen.
Es werden derzeit nur Einzelpersonen gefahren. Das  Tra-

gen eines Mund-Nasenschutzes ist erforderlich. 
Der Fahrdienst steht montags bis freitags zwischen 8:30 

Uhr und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünsch-

ten Fahrt zwischen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden.
Telefonnummer: 0152 – 061 617 77 - Ziel nur in Wanderup.
Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um eine 

Spende gebeten, die im freien  Ermessen des Fahrgastes liegt.
NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum  Amt nach Eggebek 

donnerstags zwischen 15:00 und 18:00 Uhr, 
ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Hendrik Henk mit Kompostwendemaschine, eine der 
wenigen Maschinen, die zum Einsatz kommen.
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LANDFRAUEN SPENDEN FÜR 
KIRCHLICHE EINRICHTUNGEN

Seit Jahren haben es sich die Landfrauen in 
Wanderup zur Aufgabe gemacht, für einen 
guten Zweck in der Gemeinde zu spenden. In 
diesem Jahr wurden durch die LandFrauen 
Chefin Susanne von Petersson und die Schrift-
führerin Gaby Ring-Ewert gleich drei Schecks 
überreicht. Über ein Spende von 500€ durfte 
sich der „Armenlöffel“ der Kirche, auf Euro 
300€ die „Kinderkirche“ und auf 300€ die Pfad-
findergruppe „ die  Waldkäuze“ freuen. In An-
lehnung an ein Zitat von Albert Schweitzer „ 
Glück ist das Einzige, was sich verdoppelt, wenn 
man es teilt“ übergaben die beiden Landfrauen 

die Spenden an Pastor Gunnar Engel und An-
drea Petersen aus dem Kirchenvorstand, die 
sich beide sehr erfreut und dankbar zeigten.                                                                                                           
Mit den finanziellen Mitteln aus dem „Ar-
menlöffel“ unterstützt die Kirche bedürfti-
ge Personen im Dorf. Über die Kinderkirche 
werden schon die Jüngsten mit den kirchli-
chen Themen vertraut gemacht, und seit ca. 
anderthalb Jahren werden die „Waldkäuze“, 
die zum Ring Evangelischer Gemeindepfad-
finder gehören, über die Kirche organisiert.                                                                               

Die Pandemie führte dazu, dass viele Aktivi-
täten seit einem Jahr ruhen. Die beiden Land-
frauen hoffen durch die Spende und den daraus 
folgenden Aktivitäten wieder etwas Sonne in 
die Gesichter der Jugendlichen zu zaubern.

Foto: von links Pastor Gunnar Engel, Landfrau-
en-Chefin Susanne von Petersson, Kirchenvor-
standsmitglied Andrea Petersen, Schriftführerin 
Landfrauen Gaby Ring-Ewert.

Liebe Landfrauen,
auf diesem Wege wünschen wir euch allen schö-
ne Ostern mit vielen bunten Ostereiern und 
hoffentlich ein bisschen Sonnenschein. 
Wir hoffen, dass unsere kleine Überraschung 
inzwischen bei euch allen gut angekommen ist 
und wir euch ein Lächeln ins Gesicht zaubern 
konnten. 
Langsam erwacht die Natur wieder und das ers-
te Frühlingsgrün wird sichtbar. Auch die Coro-
na-Nachrichten lassen vorsichtige Hoffnung auf 

langsame Besserung der Lage zu. 
Leider können wir euch zum jetzigen Zeitpunkt 
noch kein Programm anbieten. Ich möchte 
euch aber eine Terminänderung bekanntgeben: 
Der in der letzten WIR angekündigte Kreis-
LandFrauen Tag wurde auf den 23.10.2021 um 
11.00 Uhr im Dörpshuus in Hürup verlegt. An-
meldungen bei Susanne von Petersson per E-
Mail unter Susanne-vonpetersson@t-online.de 
oder alternativ unter Tel. 04606-336. 
Besucht uns gerne auch online: 
(www.landfrauenverein-Wanderup.de)

oder auf Facebook unter
(LandFrauenVerein Wanderup e. V.) 
Ihr findet unsere Aushänge auch bei Nah und 
Frisch im Schaukasten.

Bleibt weiterhin alle gesund und behütet, wir 
freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen.

Herzliche Grüße vom Vorstand
Gabriele Ring-Ebert, Schriftführerin   

ORTSKULTURRING 
WANDERUP
Aus gegebenen Anlass erkundigen Sie sich bitte 
bei den jeweiligen Kursleitern, ob der Kursus 
stattfindet.

Elterntreff mit Kleinkindern (1-3 J.)
 -fortlaufend-
dienstags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: 
Andrea Petersen, Wanderup, 0175-1594186
3,- € pro Nachmittag
DRK-Kindergarten Wanderup

Elterntreff mit Babys (0-1 Jahr)
 -fortlaufend-
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr
Andrea Petersen, Wanderup, 0175-1594186
3,- € pro Vormittag
Betreute Grundschule

Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Leitung: Karin Matthiesen, Jörl, 04607-383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus Wanderup
Anfänger sind willkommen!

Yoga und Atemgymnastik
-fortlaufend- 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Anmeldung unbedingt erforderlich!

Töpfern für Kinder
-fortlaufend-
mittwochs, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer. 04606-965717
od. Handy: 0152-24956009
Je 3 Nachmittage 6,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup

Töpfern für Erwachsene
-fortlaufend-
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, 04606-965717
od. Handy: 0152-24956009

Ihr wollt spinnen und am Rad drehen? 
Dann ist „vom Schaf zum Pullover“ genau der 
richtige Kurs für euch, denn hier dreht sich al-
les um das tolle Material Wolle. In diesem Kurs 
lernt ihr die Grundlagen der praktischen Woll-

verarbeitung vom Waschen bis zum fertigen 
Garn. 
Sollte bereits ein Spinnrad vorhanden sein, bitte 
mitnehmen.
Mittwochs, 18:00 Uhr - 20:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:
Nadine Schürmann, 0178-5000834
40,-- für 10  Doppelstunden
Kreativraum im Bildungscampus
Kirsten Johannsen
(Schriftführerin)

Deutsches 
Rotes
Kreuz

DRK ORTSVEREIN WANDERUP

Liebe Mitglieder und Freunde des DRK!
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage müs-
sen wir leider alle Veranstaltungen vorläufig 
absagen. Das gilt für den Tanzkreis, das Kar-
tenspielen, die Gymnastikgruppe und das 
Essen für Jedermann.

Wir wünschen allen eine gute Zeit und bleibt 
gesund!

Kirsten Johannsen
(Schriftführerin)

DIE JUGENDFEUERWEHR 
SAGT DANKE!
Für die großzügigen Spenden zum Tannen-
baumsammeln möchten wir uns bei allen 
Wanderuperinnen und Wanderupern herz-
lich bedanken. Trotz Corona konnten wir 
die Aktion vorsichtig durchführen. Wir hof-
fen, dass wir im nächsten Jahr wieder alle 
beim Tannenbaumsammeln mitmachen 
können.
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JERRISHOE

LIEBE LANDFRAUEN,
nach zwei Monaten Pause möchten wir uns mal 
wieder bei euch melden und hoffen sehr, dass es 
euch allen gut geht und ihr die besondere Zeit 
gesund überstanden habt. Der Start ins neue 
Jahr bedeutete auch für unseren LandFrauen-
Verein, dass immer noch keine Veranstaltungen 
oder Treffen stattfinden durften. Wir vermissen 
die Gemeinsamkeit und die Zusammenkünfte 

mit euch sehr – jedoch waren diese unter den 
Coronabedingungen ja leider nicht möglich.
Sogar wir vom Vorstand haben nur schriftlich 
oder telefonisch kommuniziert. Aber auch die 
Jerrishoe-Tarper Landfrauen gehen mit der 
Zeit: Unsere Vorstandssitzungen fanden in die-
sem Jahr bisher als Videokonferenzen statt.
Wir planen seit längerer Zeit unsere diesjähri-
ge Jahreshauptversammlung, die ja verschoben 
ist und eigentlich im April angedacht war. Auf-
grund der jetzigen Vorgaben wird sie wohl doch 
erst am 25.Mai 2021 als Abendveranstaltung 
um 19:00 Uhr stattfinden. Jedes Mitglied wird 
natürlich rechtzeitig schriftlich eingeladen.
Zum letzten Mal möchten wir euch alle bitten, 
uns vor der JHV Vorschläge für das Amt der 1. 
Vorsitzenden zukommen zu lassen. Sollte das 
Amt nicht besetzt werden, hat dies die Auflö-
sung unseres Vereins zur Folge. Am Ende der 
Jahreshauptversammlung werden wir Barbara 

Illias-Göbel als unsere langjährige Vorsitzende 
verabschieden.

Kleiner Ausblick: Sofern es erlaubt ist, wollen 
wir euch gern mal wieder eine Veranstaltung 
anbieten. Informationen erhaltet ihr auf unse-
rer Homepage, über den Newsletter oder in der 
kommenden Ausgabe der WIR/des Treene-
spiegels. Lasst euch überraschen – wir stehen 
in den Startlöchern und legen los, sobald wir es 
dürfen.

Wir freuen uns, euch hoffentlich bald wiederzu-
sehen! Bleibt alle gesund!

Viele Grüße
vom Vorstand

 
OV Tarp-Jerrishoe

Liebe Mitglieder und Freunde des 
SoVD

Eigentlich hätten wir im März wie in jedem 
Jahr unsere Jahreshauptversammlung 
gehabt. Wir hätten unsere Mitglieder geehrt, 

den Bericht 2020 gehalten und die Planung 
für 2021 vorgestellt. 

ABER
Corona hat uns immer noch schwer im 
Griff, und wir sind weiterhin an zu Hause 
gefesselt.
Es gibt wohl Niemand, den das nicht belas-
tet und dersich endlich ein Ende wünscht.
Wir hoffen jetzt alle sehnsüchtig, dass die 
Impfungen zügig durchgeführt werden und 
wir wieder in einigermaßen normale Zeiten 
zurückkehren.
Sowie es dann wieder möglich ist, werden 

wir ein Programm für dieses Jahr vorstellen, 
das sicher wieder einige Höhepunkte mit-
bringt.
Bis dahin wünschen wir euch allen, dass ihr 
gesund bleibt und diese schlimme Zeit gut 
übersteht.
Wir sind auch weiterhin bei Sorgen und 
Problemen für euch jederzeit ansprechbar. 

Der Vorstand des SoVD OV  Tarp-Jerrishoe 
wünscht allen Mitgliedern Gesundheit und 
hofft auf ein baldiges Wiedersehen

Deutsches 
Rotes
Kreuz

DRK OV-Jerrishoe
Auch im April wird unser Klönnachmittag 
und die Gymnastik noch nicht wieder statt-
finden.

VORANKÜNDIGUNG:
Blutspende am 11.05.2021 von 15.30 Uhr bis 
19.30 Uhr im
Restaurant Sophia/Heideleh - Anmeldung 
kostenfreie Hotline : 0800-1194911 oder
https://terminreservierung.blutspende-
nordost.de/m/Jerrishoe

  
Automower 
autom. Rasenmäher 

 

   

  
 
 

Tel. 04638-8944 0 
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Für die Glückwünsche und Aufmerksamkeiten
zu unserer Goldenen Hochzeit sagen wir herzlichen Dank.

Trotz Corona durften wir einen schönen Tag, 
mit netten Überraschungen, erleben. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Klaus  & Anita Sucker
Süderhackstedt, im Februar 2021

Danksagung zur Goldenen Hochzeit

KEINE JÖRLER WOCHE IN 2021

Nachdem die Jörler Festwoche bereits im ver-
gangenen Jahr Corona bedingt ausfallen muss-
te, richtete sich die Hoffnung auf eine unbe-
schwerte Festwoche in diesem Sommer. Leider 
ist nun diese Planung auch hinfällig, da eine un-
eingeschränkte Möglichkeit des Feierns im Juni 
und wahrscheinlich auch noch weiterhin nicht 
möglich ist. Die im vierjährigen Abstand statt-

findende Jörler Woche lebt von der Begegnung 
möglichst vieler Menschen aller Altersgruppen 
und vom unbeschwerten Umgang miteinander 
bei verschiedenen Veranstaltungen. Da dieses 
im Moment noch nicht in dieser Form statt-
finden kann, haben die Bürgermeister der Ge-
meinden im Jörler Raum schweren Herzens be-
schlossen, die Festwoche nun ganz auf das Jahr 

2023 zu verschieben. Damit wären wir dann 
wieder im normalen 4jährigen Rythmus. Alle 
Kraft und Hoffnung wollen wir nun auf einen 
guten Ausgang der Corona-Krise richten und 
auf eine Zukunft, in der Treffen dieser Art wie-
der stattfinden dürfen.

„SCHIETSAMMELN“ IN DEN GEMEINDEN JANNEBY, JÖRL, SOLLERUP UND SÜDERHACKSTEDT!

Einmal im Jahr unsere Gemeinden von Müll 
und Unrat entlang der Wege zu befreien ist er-
fahrungsgemäß notwendig.
Corona bedingt können wir zu dieser Aktion 
leider keinen gemeinschaftlichen Termin be-
nennen.
An dieser Stelle bitten wir jedoch unsere Bürge-
rinnen und Bürger um Unterstützung.
Viele von Ihnen sind derzeit zum Spaziergang 

auf unseren gemeindlichen Wegen unterwegs 
und entdecken Müll, der in unserer schönen 
Natur nichts verloren hat.
Bei dieser Gelegenheit den Müll zu sammeln, 
ist eine sehr hilfreiche Maßnahme, um unser 
Landschaftsbild intakt und attraktiv zu halten. 
Größere Ansammlungen von Unrat melden Sie 
bitte in der jeweiligen Gemeinde.
Für die Entsorgung steht in der Zeit vom 30.03.

bis 10.04. ein Container beim MarktTreff in Jörl 
bereit, wo auch Müllbeutel für fleißige Helfer 
kostenlos zur Verfügung stehen.

Vorab danken wir für Ihre Mithilfe und grüßen 
sehr herzlich,
Ihre Bürgermeisterin Ute Richter sowie Ihre 
Bürgermeister Thomas Peter Kahlund, Ingo 
Hansen und Carsten Seemann  

VERANSTALTUNGEN DES LANDFRAUENVEREINS JÖRL E. V.

Liebe Landfrauen, liebe Leser/innen,
für den 12. April 2021 hatten wir einen Vortrag 
zum Thema „Heiteres Gedächtnistraining“ ge-
plant. Da dieser Corona bedingt leider nicht 
stattfindet, haben wir die Referentin gebeten, 
uns eine kleine Aufgabe für die Ostertage zu ge-
ben. Hier ihre Antwort:

Hallo und Moin,
mein Name ist Monika. Ich leite seit 30 Jahren 
kleine Gruppen, die Freude am „heiteren Ge-

dächtnistraining“ haben. Hier biete ich euch 
einen kleinen Vorgeschmack an:
Ostern steht vor der Tür. Ihr bekommt Besuch 
und eure Gäste müssen natürlich bewirtet wer-
den. Alle Speisen, die ihr vorbereitet, fangen mit 
O an, z.  B. Osterbrot mit Orangenmarmelade 
und dazu - Achtung Werbung: Onkokaffee.
Jetzt seid ihr dran. Frühstück, Mittagessen, 
Nachmittagskaffee und Abendbrot. Alles was 
ihr anbietet fängt mit O an. Bitte notieren.
Nachdem der Osterbesuch sich verabschiedet 
hat, macht ihr einen Spaziergang. Sauerstoff ist 
gut fürs Gehirn! Alle Frühlingsblumen, die ihr 
seht, merkt euch bitte und buchstabiert diese 
rückwärts. Aber aufpassen, wenn ihr unterwegs 
jemandem begegnet und der merkt, dass ihr mit 

euch selbst redet, denkt diese Person vieleicht 
ihr seid plemplem?! Lacht darüber!
Jetzt sage ich tschüss und hoffe, ich habe euch 
neugierig gemacht auf das „heitere Gedächtnis-
training“.
Liebe Grüße, Monika

Auch wir hoffen, ihr habt Spaß an den Übungen 
und seid gespannt auf den Vortrag. Wir werden 
ihn anbieten, sobald es uns möglich ist.

Hinweis: Der Kreislandfrauentag wird auf 
Samstag, den 23. Oktober 2021 verschoben.

Schöne Ostertage wünschen euch die Vor-
standsdamen vom Landfrauenverein Jörl e. V.

NACHRUF
Am 25. Februar 2021 verstarb im Alter von 87 Jahren

Claus-Heinrich Clausen
Er wirkte in den Jahren von 1970 bis 1990 als 
Gemeindevertreter und von 1986 bis 1990 als

2. stellvertretender Bürgermeister mit hohem ehrenamtlichem 
Engagement in der Gemeinde Jörl mit.  
Besonders lagen ihm die Belange des

Bau- und Wegeausschusses am Herzen.
In Dankbarkeit werden wir 

Claus-Heinrich Clausen in Ehren gedenken.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner 

Frau Maria und seiner Familie.

Jörl, im März 2021
Thomas-Peter Kahlund

-Bürgermeister-

JÖRLER RAUM

Gemeinde Jörl

Gemeinde Jörl
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STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund ·Sieverstedt ·Tarp ·Wanderup 

 

Geistliches Wort
 
„Menschen, die aus der Hoffnung leben, 
sehen weiter.
Menschen, die aus der Liebe leben, 
sehen tiefer.
Menschen, die aus dem Glauben leben,
sehen alles in einem anderen Licht.“ 		
Lothar Zenetti

GEDANKEN ZUR OSTERNACHT
Ein Jahr ist es her. Da haben wir das Kreuz vor 
unserer Kirche mit grünen Zweigen, Blumen 
und Hoffnungsgedanken geschmückt. Die Idee 
dazu entstammte aus unserer Osternacht, die 
wir das letzte Mal vor zwei Jahren feiern konn-
ten.
In diesem besonderen Gottesdienst in der 
Nacht vor dem Ostermorgen gestalten wir ein 
Kreuz mit Kerzen, grünen Zweigen und zuletzt 
mit bunten Blumen. Dazu singen wir Lieder aus 
der Communauté Taizé, die sind eingängig und 
wiederholen sich. So können alle schnell mit-
singen und wir brauchen kein Licht anmachen, 
um Textzettel besser lesen zu können. Denn wir 
wollen es dunkel haben. 
Die Dunkelheit gehört zu uns, auch wenn wir 
sie verabscheuen, wie die Angst vor Krankheit, 
dem Tod oder der Zukunft, wenn sie uns zu 
groß erscheint. Die Dunkelheit ist aber auch ein 
Freund. Sie verbirgt unser Antlitz. Wir können 
zusammen sein, aber niemand kann im Gesicht 
des anderen lesen, was er oder sie denkt oder 
fühlt. Es tut gut, in dieser besonderen Nacht zu-
sammen im Dunkeln zu sein. In der Erinnerung 
an Jesu Leiden und Sterben finden meine eige-
nen leidvollen Erfahrungen ein Zuhause. Da 
ist jemand, der sie tragen kann. Das Kreuz Jesu 
wird dafür ein Symbol.
Die Osterkerze ist zuerst das einzige Licht. 
Sie bringt schon ein wenig von dem Licht des 
neuen Tages. Flackernd und unsicher tastet die 
Flamme in den Raum. Manchmal ist die Hoff-
nung der Menschen nur ein Schattenspiel und 
doch nicht erloschen. Sie kann größer und hel-
ler werden. Das haben wir selber in der Hand. 
In der Osternacht zünden wir unsere Kerzen an 
der einen Flamme an und stellen sie aufs Kreuz. 

So beginnt sich die Finsternis zu wandeln.
Dann ist es schon um einiges heller geworden. 
Aber das Kreuz ist noch nackt und bloß wie die 
Zweige im Winter. Die Natur scheint tot und 
verloren. Wenn wir nichts vom Frühling wüss-
ten, dann gäbe es kein Erwarten. Dann gäbe es 
nur Kälte und Dunkelheit, nur noch Jetzt und 
Hier und Zähne zusammenbeißen. Doch die 
ersten Knospen an den Bäumen verraten uns: 
Es gibt noch mehr. Da kommt noch was!
Deshalb legen wir grüne Zweige an das Kreuz. 
Die Hoffnung wächst. Der Frühling kommt.
Mit Blumen wird aus dem Kreuz nun der Baum 
des Lebens. In der Natur beginnt es zu sprießen. 
Es blühen Bäume und Blumen in vielen bunten 
Farben und erfüllen die Luft mit einem zarten 
Duft. Blumen verführen zum Leben. Sie sind 
Zeichen der Liebe und Lebensfreude. Zu oft 
vergessen wir diese blühende Freude im alltäg-
lichen Trott, der unsere Stirnen kraus und unse-
re Herzen ernst macht. Ernst waren auch die 
Gründe, die von der Priesterschaft angeführt 
wurden, um Jesus zu verurteilen. Zu leichtsin-
nig erschien ihnen Jesu Art, Gottes Liebe unter 
die Menschen zu bringen.
Doch der Ostermorgen zeigt: Die Liebe ist stär-

ker als Tod und Angst. Jesus lebt. Die Liebe 
bleibt.
Und wir? Lassen wir uns anstecken von der Os-
terfreude oder bleiben wir Sorgen behaftet und 
voller Bedenken lieber sparsam auf uns selbst 
bezogen? Wir reden viel von Verantwortung, 
aber folgen wir auch der Liebe? Der Liebe, die 
keine Angst kennt und allen Menschen gilt?
Darum bitte ich am Ostermorgen: 
Gott, lass uns mutig sein. Hilf uns aufzustehen 
und verwegen, prächtig zu blühen und unsere 
Farben leuchten zu lassen. Lass uns deiner Lie-
be folgen, niemanden ausschließen, Menschen in 
Not beistehen. Erfülle uns mit dem Staunen, der 
Hoffnung und der Liebe, die Jesus uns schenkt. 
Denn der Tod hat nicht das letzte Wort über uns, 
sondern das Leben! Amen – So soll es sein!
Können wir die Osternacht auch in diesem Jahr 
nicht wie beschrieben feiern, so bleibt doch die 
Botschaft dieselbe.
Ihnen und euch allen wünsche ich: Frohe und 
gesegnete Ostern! Geht behütet in die kommen-
de Zeit!
Eure Pastorin Kristina Löwenstrom
Kirchengemeinde Tarp

DIGITALER GRÜNDONNERSTAG FÜR DIE STERN-
REGION

Gründonnerstag,  1. April 2021, 19.00 Uhr
Abendmahlsfeier via Zoom

Lasst uns gemeinsam Abendmahl feiern! Lasst uns gemeinsam an Jesu 
letztes Mahl mit den Jüngern erinnern! Dieser Gottesdienst findet über 
Zoom statt. Wer daran teilnehmen möchte, meldet sich bitte bis zum 
31.3. per mail unter pastorin@kirchengemeinde-tarp.de an. Daraufhin 
bekommst du einen Link zum Zoom-Meeting geschickt und wir brin-
gen dir alles, was du für das Mitfeiern zuhause brauchst, in einem hygi-
enisch verpackten Päckchen vor die Tür.
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Wegen  Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort. Y (mit Abendmahl)
Nähere Informationen zu den Gottesdiensten erfragen Sie bitte direkt bei der zuständigen Kirchengemeinde.

WANDERUP

19.30 Online- 
Abendmahl 
Youtube P. Engel

15.00 Online-
Andacht 
Youtube P. Engel

9.30 und 10.30
Gottesd. in der Kir-
che mit Anmeldung

Infos über weitere
Gottesdienste zeit-
nah im Internet 
oder  Kirchenbüro

OEVERSEE

siehe Jarplund

15.00 Pn. Joos
Andacht

10.00 Pn. Joos

10.00 Pn Joos

18.00 Pn. Joos
Mus. Andacht

SIEVERSTEDT

09.30 Pn. Waack

09.30 Pn. Waack

KLEINJÖRL

siehe Eggebek

10.00 P. Fritsche

siehe Eggebek

10.00 P. Fritsche

siehe Eggebek

JARPLUND

18.00 Andacht
Pn. Joos

siehe Oeversee

siehe Oeversee

siehe Oeversee

siehe Oeversee

TARP

19.00 Digitales
Abendmahl via  
Zoom

15.00
Pn. Löwenstrom
Andacht stehend 
vor der Kirche

10.00 Ostergottesd.
zeitgleich

10.00 Gottesd.
zeitgleich

10.00 Gottesd.
zeitgleich

TERMINE

Grün-
donnerstag
01. April

Karfreitag
02. April

Ostersonntag
04. April

So. 11. April

So. 18. April

So. 25. April

EGGEBEK

10.00 Gottesd.

siehe Kleinjörl

10.00 Gottesd.

siehe Kleinjörl

10.00 Gottesd.

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FEIERTAGEN IN DER STERNREGION

OSTERGOTTESDIENST DER STERNREGION ONLINE

Die Freude über Ostern und die Auferstehung Jesu Christi macht Hoffnung und 
stärkt uns in Situationen, die ohne Ausweg erscheinen. Diese Freude verbindet 
uns untereinander, auch wenn Gemeinschaft derzeit nur eingeschränkt möglich 
ist. Um diese Gemeinschaft und innere Verbundenheit zum Ausdruck zu brin-
gen, gestalten die Kirchengemeinden Tarp, Sieverstedt, Eggebek-Jörl und Oever-

see-Jarplund einen gemeinsamen 
Ostergottesdienst. Dieser ist ab 
Ostersonntag, den 4. April auf 
den jeweiligen Homepages der 
Kirchengemeinden abrufbar.

„Online-Gottesdienst“ Foto von Sandra Schildwaechter 

KATHOLISCHE GEMEINDE 
ST. MARTIN TARP
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe
an jedem Samstag um 16:30 Uhr außer in der 
Karwoche. Weiterhin gelten auch in unserer 
Kirche wegen der Corona-Pandemie derzeit ei-

nige Beschränkungen und besondere Verhaltensregeln. Dazu gehört, dass 
Gottesdienstteilnehmer im Eingangsbereich einen Bogen mit ihren Kon-
taktdaten ausfüllen, sich die Hände desinfizieren und eine Mund-Nase-
Bedeckung tragen. Leider darf auch weiterhin nicht gemeinsam gesungen 
werden, und wie überall gilt es auch in der Kirche, mindestens eineinhalb 
Meter Abstand zu allen anderen zu halten. Eine vorherige Anmeldung ist 
aber nicht erforderlich.
Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern
1. April	 Gründonnerstag	 19:00 Uhr  Hl. Messe vom letzten Abendmahl
2. April	 Karfreitag	15:00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Jesu
4. April	 Ostersonntag	   5:00 Uhr  Osternacht
5. April	 Ostermontag	 10:30 Uhr  Wortgottesfeier

Wegen der aktuellen Corona-Inzidenzen können wir in diesem Jahr we-
der am Gründonnerstag gemeinsam Agape halten noch am Ostersonntag 
zusammen frühstücken. Aus demselben Grund feiern wir die Osternacht 
je nach Situation komplett draußen am Osterfeuer oder wie gewohnt in 
der Kirche. Achtung: Für die Gottesdienste an Gründonnerstag und Kar-
freitag sowie zur Osternacht ist eine Vor-Anmeldung erforderlich. Bitte 
rufen Sie dafür unsere Küsterin Angela Diehl unter 04638-898616 an und 
nutzen Sie gegebenenfalls bitte auch den Anrufbeantworter.

Aktuelle Informationen
über die weitere Entwicklung und das kirchliche Leben in unserer Pfarrei 
Stella Maris und unserer Gemeinde St. Martin in Tarp gibt es im Inter-
net unter „www.pfarrei-stella-maris.de” sowie gerne auch telefonisch bei 
unserer Küsterin und Gemeindeteam-Sprecherin Angela Diehl, 04638-
898616, oder unserem Verantwortlichen für Liturgie und Öffentlichkeits-
arbeit Günter Schlink, 04638-1464. Auch unsere Geistlichen sind tele-
fonisch erreichbar: Pfarrer Wojzischke unter 0461-14409-11 und Pater 
Benard unter 0461-14409-12.

Hauptstraße 26 b • Eggebek
Tel. 04609/363
Ferdinand-Porsche-Ring 15 • Tarp
Tel. 04638/213 53 63
www.bestattungen-timm.de

Zeit und 
Individualität. 

Gut aufgehoben in unseren 
Räumlichkeiten. 



26

EVANG.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE 
WANDERUP
Kirchenbüro Sprechstunden: 
Dienstag und Freitag jeweils von 9.00 bis 11.30 
Uhr
Kirchenbüro:	 04606 208
Fax:		  04606 370
Pastor Engel	 04606 612
E-Mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl.de
Sie finden uns auch auf facebook: facebook.com/
KircheWanderup

Liebe Gemeinde,
Leider ist die Planung von Gottesdiensten und 
Aktivitäten weiterhin sehr schwierig. Bitte in-
formieren Sie sich im Kirchenbüro, im Internet 
unter www.kirchenkreis-schleswig-flensburg.
de, auf Aushängen in den Schaukästen oder auf 
facebook über den aktuellen Stand.
Eine Übersicht aller Gottesdienste in der Stern-
region finden Sie auf der Seite der Sternregion.

Gottesdienste zu Ostern 
Gründonnerstag 01.04.2021 
19:30 Uhr  Online-Abendmahlsfeier 
auf Youtube Channel 
Pastor Gunnar Engel 

Karfreitag 02.04.2021 
15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde 
auf Youtube Channel 
Pastor Gunnar Engel 

Samstag 03.04.2021 
Mit dem Segensmobil unterwegs in Wanderup, 
Zeiten und Haltepunkte werden zeitnah auf 
Aushängen und über Facebook veröffentlicht

Sonntag, 04.04.2021
Gottesdienste 9:30 Uhr und 10:30 Uhr 
mit Anmeldung
Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten im 
Gemeindebüro an. Tel 208 oder über 
Email kirchenbuero@wanderup.kkslfl.de

Weitere Gottesdienste im April
Leider war bis zum Redaktionsschluss die 
weitere Planung der Gottesdienste für April 
noch nicht möglich. Bitte informieren Sie sich 
auf Aushängen, facebook, im Internet oder im 
Kirchenbüro.

Taufgottesdienste:
Bitte melden Sie ihre Taufe rechtzeitig im Kir-
chenbüro an.

Beerdigungen:
12.02.2021	 Andelene Nahnsen
19.02.2021	 Gertrud Sternberg
25.02.2021	 Christa Kumke
03.03.2021	 Werner Lorenz
05.03.2021	 Günther Mönk

Info-Abend für die neuen 
Konfirmanden 
(Konfirmation 2022)
Aufgrund der Corona-Lage haben wir uns 
entschieden, den Info-abend als Zoom-Kon-
ferenz abzuhalten. Dafür werden bereits alle 
angemeldeten Konfirmanden und deren Eltern 
angeschrieben. Bitte melden Sie sich im Büro 
unter Tel. 208 oder kirchenbuero@wanderup.
kkslfl.de,
wenn Sie sich dazu noch anmelden möchten.

Unsere Hauskreise für Männer 
und Frauen:
BarChurch: 
Männer treffen sich donnerstags 14-tägig um 
19:30 Uhr zu Themen über Gott und die Welt.

Ladies Night: 
Projektbezogene Treffen für Frauen jeder 
Altersgruppe, donnerstags 14-tägig um 19:00 
Uhr im Gemeindehaus.
Termine bitte bei Pastor Engel erfragen.

 

(E-Mail: pastor@wanderup.kkslfl.de oder 
Telefon 04606 612)

Frauengesprächskreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat trifft sich der 
Frauengesprächskreis um 15:00 Uhr im Haus 
der Begegnung. Nach einem gemütlichen 
Kaffeetrinken mit Klönschnack steht ein Thema 
mit Vortrag und Diskussion im Mittelpunkt des 
Treffens.
Im April findet Corona-bedingt kein
 Frauengesprächskreis statt.

Pfadfinder Waldkäuze Wanderup
Dienstags 15:30-17:30 Uhr im Gemeindehaus
Für Kinder ab 6 Jahren

Kinderkirche
Wir haben uns dazu entschieden, im April 
weiterhin unsere „Kinderkirche to-go“ an-
zubieten. Am Gemeindehaus auf der Terrasse 
hinter dem Büro steht wieder die Schatztruhe 
für euch bereit. 
Ihr findet Dinge für die „Kinderkirche-to-go“ 
am 02.04. / am 09.04. / am 16.04. / am 23.04. 
und am 30.04.2021.
Es ist genug für jedes Kind in der Schatztruhe, 
wenn alle nur eine Sache herausnehmen! Und 
das, was ihr für die Aktionen braucht, bleibt 
immer eine ganze Woche dort drinnen.
Also bitte nicht alle auf einmal kommen!
Herzliche Grüße, 
Euer Kinderkirchenteam.
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DÄNISCH-EVANG. KIRCHENGEMEINDEN IN  JARPLUND, TARP UND WANDERUP
GOTTESDIENSTE IM APRIL 2021

Gründonnerstag, 01. April	 17.00 	 P. Ronald Risvig        
Dän.  Kirche Tarp,  Harkielweg 2 

Karfreitag, 02. April 		  10.00	 P. Ronald Risvig	      
Dän.  Kirche, Jarplund,  Jarplunder Weg 14

Ostersonntag, 04. April		  14.00 	 P. Ronald Risvig        
Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2 

Ostermontag, 05. April		  10.00 	 Pastor in Vertretung
Ev. Kirche Wanderup,  Tarper Str. 6
 

Sonntag, 11. April		  10.00 	 P. Ronald Risvig  
Dän. Kirche, Jarplund, Jarplunder Weg 14

Sonntag, 18. April		  10.00 	 P. Ronald Risvig 
Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2
	
Sonntag, 25. April		  10.00 	 P. Ronald Risvig 
Dän. Kirche, Jarplund, Jarplunder Weg 14
	
Freitag, 30. April		  19.00	 P. Ronald Risvig
Ev. Kirche Wanderup,  Tarper Str. 6
Dänischer Bettag      

Ansonsten weisen wir auf die Liste in Flensborg Avis und auf die Homepage www.dks-folkekirken.dk-gudstjenesteliste hin.

KIRCHENGEMEINDE
EGGEBEK-JÖRL
Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, 
Donnerstag und Freitag 10.00-12.00 Uhr; 
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, E-Mail: 
kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastor Karsten Fritsche für Jörl, Tel. 04607-341 
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, 
Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, 
Mobil: 0171 1746932

Liebe Gemeindeglieder!
Auch im April gilt: alle Termine können nur 
stattfinden, wenn es in dieser Form aktuell mög-
lich ist.
Liebe Grüße und bleiben Sie gesund, Pastor 
Karsten Fritsche

Wir laden recht herzlich in 
unsere Gottesdienste ein:
02.04.	 10.00 Uhr	 Eggebek	
Gottesdienst zum Karfreitag	
04.04.	 10.00 Uhr	 Kleinjörl	
Gottesdienst zum Ostersonntag
Pastor Fritsche
11.04.	 10.00 Uhr	 Eggebek	
Gottesdienst	

18.04.	 10.00 Uhr	 Kleinjörl	
Gottesdienst	 Pastor Fritsche
25.04.	 10.00 Uhr	 Eggebek	
Gottesdienst	
Bitte entnehmen Sie der Tagespresse, ob diese 
Gottesdienste stattfinden können!

Kinder und Jugend
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab dem 
Krabbelalter montags 10.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus Kleinjörl 

Mitteilungen
„Unterwegs im Namen des Herrn“
Stammtisch der Motorrad- und 
Trikefahrer und –fahrerinnen 
am 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr im Gast-
hof Thomsen, Eggebek, Westerreihe 19 
Kontakt und Informationen: 
Erhard Pscholkowski, Eggebek.
Die Leitung der Ausfahrten übernimmt Pastor 
Uwe Stiller. Die Termine können bei ihm erfragt 
werden 0176 72224833. Die Touren starten auf 
dem Kirchenparkplatz in der Hauptstraße in Eg-
gebek.

Bibelkreis
Der Bibelkreis findet normalerweise am vor-
letzten Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, 
vorderer Eingang und dann links. Veranstalter: 
Gemeinschaft in der Ev. Kirche und Kirchenge-
meinde Eggebek-Jörl

Singkreis Eggebek-Jörl
Lasst uns miteinander singen: 
immer am Montag um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Eggebek, Hauptstraße 52. Gemeinsam 

singen macht Spaß! Mit Gitarren begleitet mo-
derne christliche Lieder kennenlernen. Sobald 
es wieder möglich ist, wird der Singkreis sich 
wieder treffen. Wie und wo und wann erfahren 
Sie aus diesem Amtsblatt. Die Leitung über-
nimmt Babett Banck aus Bollingstedt, Kirchen-
gemeinderat.

Innehalten – Zur Ruhe kommen – 
Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek 
am 8. April von 18.30 bis ca. 20 Uhr.
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, 
Diakonin.

Club der älteren Generation
Aufgrund der aktuellen Situation sind zurzeit 
leider keine Treffen möglich. Wir informieren 
Sie, sobald es wieder losgeht.

Die nächsten Tauftermine
18. April – 11 Uhr in der Kirche in Kleinjörl
23. Mai – 11 Uhr im Pastoratsgarten in Eggebek

Amtshandlungen
Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffent-
lichen wir nur die Amtshandlungen, für die uns 
eine Einverständniserklärung vorliegt.
Taufen
Swantje Christiansen

Trauerfeiern
Wilhelm Horn
Dorotea Horstmann
Anita Dreher-Winkelmann
Karl Matthiesen
Anita Jensen
Katharine Petersen

Spielenachmittag
Jeden 1. und 3. Montag um 15:00 Uhr 
im Haus der Begegnung

Häkelrunde
Jeden 2. und 4. Montag um 15:00 Uhr im 
Haus der Begegnung
Die Häkelrunde nimmt gern Bestellungen zum 
Beispiel für Socken, Babydecken etc. entgegen. 
Bestellungen können telefonisch unter 
04606-419 vorgenommen werden.

Kirchenchor „Farbenfroh“
Unser Frauenchor „Farbenfroh“ wird ,sobald 
es wieder möglich ist ,seine Chorproben 
mittwochs um 19:15 Uhr, jedoch im Haus 
der Begegnung aufnehmen, um die gültigen 
Abstandsregeln für Chorproben einhalten 
zu können. Ich freue mich sehr über neue 
Sängerinnen, die Freude daran haben, unseren 
kleinen, feinen Chor mit ihren Stimmen zu 
bereichern! 
Gudrun Foltin-Spiecker

Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen oder bei 
Trauerfällen wünschen, melden Sie sich bitte 
bei Pastor Engel, Tel. 04606 612

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pastor Engel
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde Wanderup
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04609 953 90 15 Am Klinkenberg 1, 24852 Eggebekinfo@treenenet.de www.treenenet.de

Unsere Sprechzeiten:
Montag bis Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr, Donnerstagnachmittag von 15:00 – 18:00 Uhr,

Persönliche Termine gerne auch außerhalb der offiziellen Öffnungszeiten nach Absprache.

Informationen zum Glasfaserausbau im Amtsgebiet Eggebek
Die Tiefbauarbeiten konnten nach dem kurzen Wintereinbruch bereits Ende Februar wieder aufgenommen 
werden. Seit Anfang März sind die Tiefbauarbeiten auf der östlichen Seite von Eggebek gestartet. Auch wenn die 
Bahnquerung noch nicht von der Deutschen Bahn durchgewunken wurde, bereiten wir hier bereits alles Mögli-
che vor. Im westlichen Teil von Eggebek haben bereits die Kabel- und Montagearbeiten begonnen. Zeitnah sollen 
hier nun auch die ersten Kunden ans Netz gehen. Die letzten Vorbereitungen für den Start laufen.

Im Außenbereich sind die Tiefbauarbeiten im nördlichen Wanderup und Jerrishoe größtenteils abgeschlossen. 
Die Tiefbauer des Breitbandzweckverbandes tummeln sich aktuell an allen Ecken des Amtsgebietes. 
Im März hatten wir mehrere kurze Störungen im Netz. Diese Störungen wurden durch eine technische Kompo-
nente unseres Vordienstleisters am Sammelpunkt in Hamburg verursacht. Leider haben wir auf diese Störungsur-
sachen keinen Ein�uss und bitten für die Unannehmlichkeiten um Entschuldigung. Sollte sich Ihr Router oder der 
Medienkonverter (CPE) nicht wieder automatisch anmelden, bitten wir Sie diese für ca. 2 Minuten auszuschalten 
und dann neu zu starten.

Seit dem 01. März sind wir für Sie auch 24 Stunden und 7 Tage die Woche telefonisch über ein Call Center erreich-
bar. Hier können Sie jederzeit Ihre Störungen melden. Die Kollegen geben Ihnen erste Tipps und nehmen Ihre 
Störung auf, wenn keine Lösung gefunden wird. Innerhalb der Entstörungszeiten wird sich dann weiter um die 
Störung gekümmert. Wir ho�en auf Ihr Verständnis, dass die Kollegen aus dem Call Center nicht alle Fragen direkt 
beantworten können.

Allgemeiner Hinweis: 
Wir möchten nochmal darauf hinweisen, dass Eigentümer für etwaige Inhausverkabelungen selbst verantwort-
lich sind. Wenn Sie eine Glasfaserverkabelung in Ihrem Haus planen, muss diese zum Montagetermin fertigge-
stellt sein, ansonsten kann Ihr Anschluss nicht gebaut werden. Bitte vereinbaren Sie auch keinen Termin mit der 
Montage�rma, wenn Sie Ihre Inhausverkabelung bis dahin nicht fertiggestellt haben. Die Montage�rma ist nicht 
für Ihre Inhausverkabelung zuständig.

Die garantierten Geschwindigkeiten beziehen sich auf die Down- und Upload-Geschwindigkeiten am Medien-
konverter (CPE). Wir können nicht für Geschwindigkeiten im WLAN oder innerhalb einer Inhausverkabelung 
garantieren. Für weitere Informationen �nden Sie demnächst detailliertere Broschüren rund um das Thema 
Glasfaser auf unserer Homepage.

Bei Störungen oder Beschwerden sind wir Ihr erster Ansprechpartner. Bitte belasten Sie nicht Ihre Gemeindever-
treter, diese können Ihr Anliegen auch nur an uns weitertragen.

Durch die Baumaßnahmen kann es leider auch vorkommen, dass eine alte Telefonleitung beschädigt wird. 
Unsere Tiefbauer melden diese Schäden direkt bei der Telekom, sodass diese dann für die Reparatur tätig wird. 
Um Auskunft zum Status der Reparatur zu bekommen, wenden Sie sich bitte direkt an Ihren Anbieter. Leider 
können wir in diesen Fällen keine Auskünfte geben bzw. von der Telekom bekommen. 


